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Tie Berkehrseinheit.
I. Berlin , Kl. Oktober.

Nur eine Kompromißregiernng  ist bei uns
gegenwärtig mögllcki. keine der drei Reh beitsoolteicn tun»
ibrcn Grundsätze» und Forderungen ungcliemmte Betätigung
verschiffen, es fragt sich nur , wer jedcsm rl die gröberen
Op er bringen muß. d.nnit die Möglichkeit S?s Z.isiiinmen-
bleibens gcwal, t bleibt. Die schwierigste aller Fragen ist
wohl die Schulfrage;  gerade weil sie weniger >ls die
anderen Streitpunkte mit iinniittelbrren marei i .' llen Inter-
?" eu oerluüoft ist, und well auf dem Gebiete der Ideen und
Ideale oie geringste Neigung zu Zugestä loni 'sen za wallen
pflegt Hier murrt das Zentrum obne Ende ; es glaubt sich
benachteiligt und ütlclt unausgesetzt an den G .»ndl,ige>i des
mf' ffnm hergestellten Kompromisses. Der kräftige Verstoß
tes Abg Heß gegen H'r.iijch im Ausschuzz der preußistben
Lan.desvirsammlung batte ' ich wie ein Signa ! / um Abfull
ansgenommen , wenn man nicht doch müßt .' . wie viel der
Partei daran liegt, in der Negierung zu !,leiben. Andrrcr-
sei::- kann man ge n zugcbcn. d.rtz sich das Zeiiiruin zu Kon¬
zessionen  bat verstrbeii müssen, lie vor dem 'November
1918 schwerlich jemand von dieser Hüterin ler Einzelitaets-
interefscn erwartet hätte. Das gilt namtnilich für lie
Steuer , und die VerkehrSpolitik. ES ist ein Witz der Ge¬
schichte. das; gr ade der Reichsfinmzminister ein ZentN' -nZ-
maun ist, dag geraoe Herr Erzb -- rgec  die Außzave hat,
die größte aller Reichsfinanzreformen dncchzuiühren. die kein
Reiche die alleinig? Steuerhoheit zuweist, die Länder zu
Kostgängern de» Reiches h? ab?ir>'ckt und über die rormals
so wichtig genommene, jetzt beinahe lächerlich gewordene
Frage, ob das Reich direkte Steuern erheben dürfe , gle'ch-
mülig hinwegschreitet. Ähnlich steht e« d,mit . daß auch das
ReiciiSschadminiiterium und das ReichSveckehrsininisterinm
von Mitgliedern der Zent umsport - i besetzt sind; diese drei
Organisationen sind eS ja. die am stärksten dem purlikul -rrist' -
sclieo. Gruiidzuge des Zentrums wider 'vrechen. Nun sollte eS
jedoch eine Selbswerständlich' eit sein, das; bei de: AuSs.ihruug
aller aus diese Gekncte sich erstreckenden Best-mniu »gen der
miicn Reichstreifaffung rhne Winkelzüge dem Reiche und dem
Geiste der Verfassung auch wirklich gegeben wiro . in.r» beiden
gebührt. Sollen die preußischen und die Straksv .ihnen der
anderen Länder in das Eigentum des Reiche; übe .gehen, so
dars cs nicht geschehen, da!», hintenherum R e st ? cinzel-
staatlicher Verkehrshoheiten  bestehen bleiben
oder solch? Hohestsbefngniffe gar neu und völliz unnötiger¬
weise gesihasfcu werden. Das wäre e' ne anstößige llmgrhung
der Absicht' », mit denen Regierung und Ratio » rlvers nn.-n-
Ii-ng das Ve fassungswerk geschaffen haben. Soll man solche
Umgehung Herrn Bell Zutrauen ? Vor kurzem wurde be¬
richtet, o,-r neue Reichsvcrkebrsminikter habe in einer An¬
sprache an die Verkebrsbeamten in München aaSgefüh t, das;
bei der ,.V c r r e i chl i chu n g" der E i i e n b a h n e n auf
tic berechtigten Wünsche und die Eigei'art der Länder und
Stämme Dei' tschlends alle Rücksicht genomm-'n werden solle.
Ans diesem Grundgedanken heraus >er beabiich-igt, gleich¬
zeitig mit der iibc führung der Staatsökhwcn in ReichSeigen-
tilw eine oberste -Zentraleikenbahn -iehörde für Bayern in
Müniben .»» errichten. Diele oberste Behörde, so heitzt es
wörtlich weiter , soll den großen Sch iß , den Bayer » bat . selb¬
ständig »erwnlten und in de: Htilvlsrche aus LarrdkSkindern
znsammengrsetzt sein. S «e soll die oberste Instanz für die ihr
unterstellen Angele,genhe' ten sein, so naß für diese An-
gelegenbeiien die letzte Instanz , das ReichSoerkehrsminiite-
riiim, ausscheidet. Die Tragweite d'-eser Erklärung >st reich¬
lich unbestimmt. DaS will nicht bloß uns ko Vorkommen, das.
st'gt a, 'ch ein FnckMann. der Unr- rstao.tSsekretär a. D.
Franke  lim „Tag "». Sicher ist eS iöm »ach der Erklärung
des Herrn Bell nur . daß dar Reich in gewisicm Umfang auf
die Ausübung der Eisenbahnhoheit kcczuvte» will. Anzu-
vebmcn ist ferner , daß die? zugunsten aller größeren Bun¬
desstaaten, nicht nur zugunsten Bayern ; , gilt , daß mau also
nicht etwa für Bayern ein neues Reiervairecht schassen will;
denn auch d ê anderen „-Länder und Stämme " haben ihre
.Eigenart ", die den gleichen Anspruch aus Berücfsichrgung
baden würden. Dagegen ist vollkommen dunkel., w.' !chc-S tenn
die den LandeSzentvalbehörden „unterstellten Angeleg.-n-
heilen" fein sollen, für deren Behandlung das Reichsveckehrs-
ministerium auSsckeidcn will. Aus m- lche Gebiete deS Ea'en-

^bahnwescns soll sich der Vecsicht - rstrccken? Auf die Organi¬
sation ? Auf die Regelung der B -umte .asragan ? Auf den
Fabrplan ^ Auf die einheitliche BeiriebSfüheiing und V.'r-
kebrshandhabuno? Oder etwa gar auf das Tarifwesen?
Und wie weit soll auf diesen wichtigen Gebieten die Selb-
ständig!'' jt der Landeszentralbehörden re»» ?» ? Die Öffent¬
lichkeit in allen deutschen Ländern hrt jedenfalls ein öerech-
Ugt-.s Interesse an der baldigen Klarstellung dieser Fragen
Bicher gal ' es als selbsturrständlich. daß du ch den Ankauf
brr Bahnen seitens des Reiche» wenigstens auf diesem Ge-
biete volle Einheit erreicht werden soll. Erst letzt erkennt man
besorgt, da^ eS auch anders möglich 'st. Klarheit wäre hier
kchr erwünscht. __ _ _ ___ _ _ __.

Gr «Nzherkck>tkgnn »sfra « en km Osten.
W. T -R Be lin , 28. Okt. lDrahtbericht .) Die Blätter-

Meldungen über die angeblichen F r ->ä.e nd e rO »grenze
entsprechen nicht den Tatsachen. D »e deutsche Regierung
bcrsachte eine Berichtigung  der durch den F ^ edeiSvec-
tr°g festgesetztenOstgrenze da zu er eichen, wo Gebiete mit

überwiegende» dänischen Bevölkerung ZU Po en ge-
schlagen wurden >md zahlreiche dringende Gesuö̂ um B
lastung beim Deutschen Reiche vorliegen. Zunächst durs e « >
s'ch darum handeln, daß die mit der ftests-tzang der
v?ch dem F iedenSvertrag betraut ? Ko mm : ,f ic n.  d .c
^ ^her mehr oder weniger topographlscho Ausgaben benti

eine erweiterte Zuständigkeit  erhält ; ferner , daß
die ethnographisch strittigen Gebiete einer besonderen, den
Rdstimmungsgebieten äh ilicke Beb-rndlnng i» bezug auk die
Verwaltung unte stellt werden. In dieser Hinsicht hat die
deutsche' Regierung bereits entsprechende Schritte
getan, ohne daß jedoch eine Entscheidung vorliegt.

Die Überwachung des Kaisers.
Eine Anfrage im englischen Unterhaus.

W. T.-B. Amsterdam. 2S. Okt. lDrahtbericht .) Der
„Telegraaf " meldet aus London : Ja der gestrigen Sitzung
des Unte Hauses wurde gefragt , weiche Vorkehrungen jetzt in
Holland zur Überwachung deS Kaisers und Kron¬
prinzen  getroffen seien. HarmZworth antwortet '' : Die
britische Regierung wisse zwar nickt genau , welches die Maß¬
regeln der holländischen Regierung s->ien , habe c»be. keinen'
Grund zu zweifeln,  daß alle notwendigen Maßregeln
getroffen wurden. Ans eine andere Anfrage , ob das Aus¬
wärtige Amt von den fortwährenden Televhon-
gespräcken de « Kaiser « mit Deutschland  wisse,
antwcrtete Ha mSworth, daß der englischen Regierung dar¬
über nichts bekannt sei.

Amerikas Vorbehalte.
rv7. Haag , 27. Okt. Nach einer Wasisingtoner^ Meldung

deS .„Nieuwe Courant " hat der Ausschuß für auswärtige An-
gelegenb'-iten des ame ikanischen Senats die Vorbehalte ve-
züglick Ägyptens und Irlands abgelehnt.

me. Versailles. 27. Okt. Wie der Sonderberichterstatter
des „Echo de Paris " in Washington nntteilt . würden 2» repu-
blikoniscbe und 18 demokratische Senatoren die Ratifizierung
des Friedensvertrages verweigern , wenn Wilson erkläre,
daß durch die vorgescklagenen Vorbehalte die Ratifizierung
unmöglich sei. Wilson  betrachte es tatsächlich als eine
Erniedrigung,  wenn er sich wieder nach Europa wen¬
den müßte , um die Grundrechte des Völkerbundes , der aus
seine Initiative zurückzuführen sei, rbzuändern.

Keine polnischen Truppen in Thorn.
W. T.-B. Berlin , 28 Okt. lDrahtber ' ck>t.) Wie von ,u-

ständiyer Seite mitgrteilt wird, bestät gt lick die Nachricht vom
Einzug polnischer Tru, >pen in Thorn nicht.

Elsatz-Lothrlnsen.
mz. Ävlmar , 28. Okt. iDrahtbe ickt.) In der ersten

Generalversammlung der elsaß-lothringischen Rechtsan¬
wälte  wurden folgende Forderungen  ausgestellt ' l.
Anwendung der deats-ben Sprache vor dem Amtsgericht neben
der französische». 2. Anwendung de. deutschen Sprache in
Strafsachen währer.d des ganzen Verfahrens , wenn der ?ln-
geschuldigte erklärt , nicht Französisch zu verstehen. 8. Auf¬
hebung der Verordnung , wonach Personen , die nicht Franzö¬
sisch können, von den Geschworenen!isten zu stcciclwn sind. 4.
Yienügende sibergangssrist für die Einfiihrung der kranzösi-
sisckien Gesetze, wobei die Einrichtung des Lokalrechts beibe-
Halten werden soll. __ _____ ____ _ _ _ V

Die Lage in Sowjet -Rußland.
Einigung der Sozialisten Russlands.

Berlin , 27. Okt. Im Gegensatz zu der Meldung , nach ?>er
in Petersburg ein Ausstand der Sosialrevolutionä e ausge-
hrochen sei. meldet der Oslenropa -Dienst über Helsingfors
anS Moskau, daß dort in diesen Tagen ein Ausruf ange¬
schlagen worden sei. wonach die biSber abseits stehenden sozia¬
listischen Parteien , die Menschewiki, die Sozialrevolutionu e
und die Iniernotionalisten , ihr - Pa t»imitg !:eder aufsordern,
unverzüglich in die Rote Armee einzutreten , denn da? sozia¬
listische Rußland sei in Gefahr . Er ern>e!st sich demnach, daß
die nationalistische Delle in Rußland , von der schon meh ere
kürzlich aus Rußland angekommene Reisende zu berichten
wußten, weitere Fortsckfritte gemrckt hat.

Der n *mpt um Petersburg.
■mz. Reval» 28 Okt. ITrahtÄerickt .) Das Hauptqiinrtisr

der Nvrdw--ft» rmee meldet: In der Gegend von ZnrskojeSse 'o
haben wir Anur sie zurückgewiesen. Gegen Kowno haben wir
die Offensive fortgesetzt In der Gegend von KaperSkayo gingen
wir zur Ofsensive über und nahmen mehrere Ortschaften.

Denikins Heeresbericht.
wz-  Reval , 28. Okt. (Drahtbericht . HavaS.f Das Große

Hainptquaitier Denikins meldet am 22. die Entwicklung der
OKen sine auf der ganzen Front in der Richtung aus Kanyschyn.
Wir haben starke feindliche Kräfte vernichtet  und viele
Gefangene gemackt. In der R chtung aus BrianS haben wir
zwei bolickemisti'che Regimenter au lg er ieben.  In der
Richtung auf Kiew sind Kämpfe  im Gange In 'der Geyend
von Mehi'lew dauert die Offensive an . Der Generalstab
Petljuras hat die Flucht ergriffen.

Ter Konflikt der Ukraine mit Teniki ».
tm  Amsterdam , 2b. Okt. Den engl >cbc» Blättern zufolge

richtete di« ukraiwißchr diplomatische Sonderkommission in
London eine Note  an das britische Ä-iSwärtige Amt. in der
erklärt wird, daß der Konflikt,  der zw scheu den ukratni.
sck>cn Truppen und den Streitkrgkten Denikins  entstände .,
sei, leinessolls einer Ändernnq in der Hrlt in-Z der ukraini.

. d
t. ir» “ v - - . - - - - - -lediglich

gezwungen gnre -'rti sei. Flu ^ zeuac zwecks ?i ifrechterhaltunz
der Postverbindura mit W yleu-opo zu mieten . Di« Note stellt
in Abrede, daß sich im Heer P <-tlj .!rns deutsche Off ziere be¬
finden. Sie sckließt mit der Bitte in die britische Regierung,
eine baldige Lösung de» -wischen der Ukraine und Den .kir»

befteihenden Konflikts herbeizurühren , di »ar die sofortige
Einstellung der Fein diel i ikei re » zwischen den
russischen Freiwill gen und den Ukr iiuer » zur vollkommenen
Liquidierung des Bolschewismus führen könne.

mz. Wien, 28. Okt. Aus Kamenez -Podolsk wicd gemeldet:
Die A u f sta n d s b e w e g u n g der . ukrainischen
Bauern  im Rücken Denikins nimmt an Ausbreitung zu.
Aus verschiedenen Gebieten , bcsont>e s mis der Gegend von
Trypilje lbei Kiew>. Nischyn (Gouvernement Tscheenigow)
und Romndam (Gouvernement Poltawa ) werden Kämpfe
zwischen Aufständischen und russischen Freinulligen gemeldet.
Die Stadt Felis'uwctgrad (Gouvernement Cherson) wurde
von den Aufständischen besetzt.

WZ.  Wien , 27. Okt. Nach dem „K-ejewskaji Echo sandten
die Kiencr Juden eine Abordnung nach cklvstow zu De.nkin
mit der Bitte , die Judenpogrome  de ? rnsiiichen Frei¬
willigen zu verhindern . In einer jüdischen Versammlung in
Kiew wurde festgestellt, daß die Zahl der bis j-vt von den Sol¬
daten Denikins ermordeten und verwundeten Juden sehe
groß ist. _ _

Bela Kftuns Sünden -esUter,
W.  T .-B. Budapest, 28 Okt. lDrabtb .'r 'cht.) ^ Wie dis

Blätter meloen. befinden sich unter den der deutsch-österreichi¬
schen Regierung zwr Auslieferung Beta Khuns  und
Genoffen neuerlich überreichten Dokumente auch solcke, wonach
Bela Khuin in Petersburg unter den russische » K r i e g s-
gefangenen  eine Bonde  organisiert .' , welche diejenigen
ungarischen Offiz ere ermordete , die nickt in die rote Armee
eintreten wallten. Ern in Budapest verhafteter Terrorist ge¬
stand, daß er auf direkten Befehl Bela Khuns zwei unga¬
rische Ofs ' S ' ere in die Donau geworfen  habe.
Di« Mord- und Brandschatzungen zur Unterdrückung dec
Gcgenrevolution in Transdanubien erw 'gten, wie amtlichs
Dvkumertte feststellen, auf direkten Bekekl der revolutionarsn
Räteregierung . In einer Privarwobnung wurden ausländischg
Valuta« im Werte von 2 Millionen Kronen gefunden, welche
der Volkskommissar Julius Lenayc '. versteckt hatte.

Brotmangrl in Tirol.
mz. Innsbruck , 27. Okt. Test Montag , den 20. Oktober,

irclangten ke i n e. B r o t - und M e b l r a t i o n e n zur
Ve teilung, so daß sich die Bevölkerung in großer Notlage
befindet.

Ententepropaganba für den Ti -oler Fremdenvrrkchr.
mz . Innsbruck . 27 . Okt . Die Korrespondenz Herzog er¬

fährt aus Kreisen der Mitglieder der Wiedergutmachungs-
h'mmiffion. daß die Entente bereit sei, für die Hebung und
"Belebung des F emdenverkehrs in Tirol nach dem Muster
der Schweiz einzrtretcn . Durch entsprechende Propaganda
und sonstige Hilfe soll der internationale Fremdenverkehr
in erhöhtem Maße nach Tirol gelenkt werden, wodurch das
Land, das anerkannte .maßen im Kriege am meisten gelitten
bat. in die Lage käme, über größere Einkünfte als biSlier zu
verfügen. , ,

Deutschland.
Staat und Kkrche in P -eutzen.

Berkin, 28. Okt. Die vom Kultusminister Haenifch tm
HauShi.lrsa>uSsckuß am 20. Oktober abgegebene Erklärung
hat felgenden Wonloiiil : Der Fortfall diS Königs und damit
des obersten Bischofs  der evangolifchen Landeskiacche in
Preußen und das Inkrafttreten der ReichSverfasiung, die auch
über die Stellung der Länder zu den Religionsgigellschasten
nähere Grundsätze auft'iellt , macken eme Neuregelung
licser Verhältniise auch für Preußen notwendig. Das kann
nur auf dem Wege der Reichsverfassung und der Beachtung
der Grundsätze der Rcicksverfafsung erfolgen . Dies kann in-
deffen erst geschehen, nachdem die preutzifch« Verfallung erlassen
ist und die tnn einzelnen Lamdeski-rchen obliegende Neuord.
numg ihrer Kirchenversaffung erfolgt ist. D ' nn erst sind di«
Organ« vorhanden, welche diese Regelung vornehmen können.
B s dadin üben die drei von der StaatSreaieriing bestimmten
Staatsminister ckanqeliscken Glaubens die Befugnisse des
landeshcirlicken Kirchenreg ments in erster Instanz aus und
verbürgen damit der Kirche die ungestörte llln' -leitung ihres
RechtSlebens in die nei-en Verlstiltnisie. Dies kann aber auf
rechtlichem und finanziellem Geliet nur gleichzeitig herbeige^
führt werden, denn der Staat kann felbstverständlich der Kirche
die nöiigen Beamten auf seine Kosten nnr dann zur Verfügung
stellen, wenn er sie wie bisher auch ernennt

Gegen die Willkür der Schulpflichtigen. %
Der Minister für Wissenschaft. Kunst und Volksbildung

hat eine Verfügung  erlassen , in der er bestimmt, daß
Schüler höherer Lehranstalten,  die sich durch
Fernbleiben vom Unterricht und durch andere öffentliche
Kundgebungen  gegen die Anordnungen der böri,sten
Schulbehörde auflchnen , von der Schule zu verweisen sind
und zwar erstreckt sich diese Verweisung aus alle Anstalten
des preußischen Staates . Eine W' .-de rauf nähme des Ver»
wirseuen ist nur mit der Genehmigung des Ministers zu-
iäflig. — Die Befreinna der Schüler vom Akeiigionsunter icht
ist neu geregelt worden. In einem Erlaß von, 1s . Oktober ist
bestimmt worden : Der Absatz 2 deS Nunderlaffes vom
22. Aiignsl 1019, welcher lautet : „Die Befreiung vom Relr,
gionsunterricht sind«! zu Beginn de ? Dchulhalb-
jah . es für das Schulhalbjahr stattwar  vielfach dahin
mihven'tanden worden, als solle die dahingehende Meinungs¬
äußerung des Erziehungsberechtigten h-ilvjnb .'I-.ch wi»derholt
nnd halbjährlich neu darüber entschieden werden Das ent¬
spricht selbstverständlichweder dem Sinn noch der Absicht des
SUaffeL. Gemeint ist vielmehr folgendes: D« Schüler urt



OTfe r . Mkttfvo« . 20 . CrtoBfT Wiesbadener Taqblatt. Morge»-AuSggSck NrsteS Blatt. Nr. 4M.
©<f'üIerirt!Ten türfm naturgemäß nicht da» Recht haben., nach
Bli>  ben einmal von der Religion fartz '.tbleilv « und zu oer
nächsten Stunde wieder zu erscheinen. sondeoi wer «ich ein¬
mal entschlossen hat. van der Befreinngsbcf 'ignis keinen Ge¬
brauch zu machen und also am Rekigj msunterricht teilzu-
rebmen . or soll so lange Hern tellzuneh 'nen verpflichtet sein,
dis die Befreiung ordnungsmäßig auf Grund einer Mit.
teilung des Erziehungsberechtigten auSg-sprachen ist. Dieser
DesreiungSantrag soll tunlichst nur zu Beg' nn des Halbjahrs
eiagereicht werden, damit nicht irgendein Bo kommnis wäh¬
rend des Religionsunterrichts , z. B. ein Tadel oder eine dem
Sckrüler irnbeaueme häusliche Aufgabe, zu seiner Einreichung
Anlaß gibt. Der aber einmal befreit ist. bleibt selbstverständ¬
lich dauernd brfeit . Natürlich soll auch die OrdnungSvor-SKeift nicht bindern,das; ein auL GewilsenSbebenkrn gestellterntrag auf Befreiung auch im Laufe des HilbjahrS Dcrück»
jichtiguna findet . — Gleichzeitig bemerkt der Kultusminister
auSkiückkich, daß rS nicht zulässig ist, den vom Religion ? intee.
pickt befreiten Kinde n Ersatzunterricht  iu anderen
Unterrichtsfächern zu erteilen . ^

ChrkNUchcr Gewerk-chafls-Zusammenschlnsi.
MZ . Berlin . 28 . Okt .' Zwischen den Vertretern des Ge-

smnburbamds det christlichen Gewerkschaften  und
des Verband ; der katholischen Arbeitervereine
sSitz B--r !inl fanden in den letzten Ta-acn Verhandlun¬
gen  statt . die zu einer Einigung  führten . Der gerne rk-
schestlich- Zu-sawmensäiutz oller christlichen Arbeiter und An»

lallten w' rd o!S gebieterische Notwendigkeit anerkannt . Die
l-̂ nurtschoft , die für katholische Arbeiter geegriet sein full,
muß chien Mitstledern die Möglichkeit beeten, die gewerkschaft¬
liche Tätigkeit auch vom S »acndpunlt der Relig on und Mar.il
«w3 ,u beurteilen irnb zu beeinfluffen und dementsprechend
zu lurndeln. Insbesondere dürren die Mita ! eder nicht benach-
ti' i-ligr werden, wenn sie auf Grund religiöser Verpflichtung
noch ullgewe n maßgebenden kirchlichen Nurnien den Gewerk»
schrftSinaßnackmannicht zwstimwen können. Gegen die gemein¬
sam« Arbeitseinstellung am sich, rft vom Sl .indpuuk! der Moral
auö nichts einzuwendcn ; sie kann ol>er durch Absicht. Umstände
und Mittel verwerflich werden , und die Arbeitseinstellung »n.
ter Amrendun ^ ungerechter Gewalt ist zu verwerftn . Die sich
ivollziedente stärkere Bindung umse'er Wirtschaft fordert die
Bildung friedlcher Einrichtiuige » zur Regelung der ArbeitS-
verbältnilsc. insbesondere von gewerkschaftlicĥ Ein giings.
ämtarn mit entscheidenden Vollmack'tan . Die Lösung der de.«
Plr!wibv .wrewen Mid Tewerklchgkten gemeinsamen Aufaabe .i
soll dadurch gc-fördcrt nivden . das, auS Bartretern beider Orcx,.
nisalionen ein Ausschuß gebildet w rd. Tie beiderseitigen
Verbandk-varstäirde stimmen bktcn Grundsrtze i vorbehaltlich
ler 0'e->ehiniqung der Lcrtretcroeri in,in ! inger ihrer Olga-
«isutionen zu.

Der Gewährsmann bes Abg. Dr . Föhn,
inr . Berlin , 27. Cft  Beil -dem beute mittag verhafteten

angeblichen Direktor Mo schell,  dem Gewährsmann de-»
unabhängigen Abgeordneten Dr . Cohn für seine Enthüllrin-
a«" über die Do-bandlunaen der sra .iN'ü dige-t westrussi»
f che n Republik  mit der sogenannten Morganfiliale in
Berlin , wurden Papiere gefunden, die, wie der . Abend'
meldet, den Schluß zulasten , daß er ein Agent der Sow¬
jet»  war . ___ ___

Kleine politische Nachrichten.
Der dritte und vierte Unteroossckiiß de ? Unter.

siichung -iousichusseS  der Raiionalversoiiimlunghaben eine
Änderung ihres Arbeitsplan«« vorgeiwmmcn, da cs sich heraus-
flellt. daß die wirtschaftlichen und bur militärischen Maßnahmen
nickt j» trennen sind. Die Ausschüsse teilten ihre Tätigkeit in der
Weise, daß der vierte Unteraiisschiih die Borgäiige in Belg,,»
nud der driiie Niiierausschuß oiejeuizenm den ü beigen Län¬
dern  uniersncken soll.

Direktor Siegel  wurde zum Präsidenten der badischen
Staats bahnen ernannte und Baurot pupser zu seniem Stellvertreter.

Die Kohlennot der Pfal ».
mz.  Ludwigthasen. 27. Olt. T«r Ne,ck?kohlentammissar Stndt

hat »iiter Würdigung der bcsandercn Berhäiunsie in der Psolj in
entgegenkommender Weise ein« bcloiidrre H i l s s a kt i o u füt b e
Ävhlennot' der Pfalz zugeiogt, trotzdem die Äohrnuot im recht»,
rheinischen Deutschland mindestens ebenso groß, ja »och größer ist
als im besetzten Gebiete und trotzdem die dorr zur Beringung
sichenden Koh.cnnicndcn sehr acring und. stur die Psalz sind bere.le
b5<> Tannen Dräünkohlen einzetrossen, MN denen Backereien und
andere sür die Lebeiismiltelversrrgungwichtige Betriebe versorgt
wurden. £000 Tannen Braunkohlen, die heilte c'mgcnosse» sind,
sind snr die Harisbrandversorgnngin den Städten der Psalz de-
sliminl und werden sofort vcrtci.t werden. Ferner sind Anweisung.n
r-e ' “ .

für »eitere Lieferungen van Braunkohlen und Ruhrkehlen durch
den Reichskammiksar ergangen, so daß die veftimmt» Anssicht be-
steht, die noch rückständigen vezugslchciii» kür Hausbrandverlorgung
bis späikstcnf'S«. November ',» deljejern. An» wegen Beisoranrx
der Industrie mit Kablen schlveben Berh.indlnnqen. di« «in günsti¬
ges Ergebnis versprechen, sodotz eine wett-we Stillegung von Fabri¬
ken vermieden und die bereits stiüaelegteii Betriebe in nächster
Zeit wicdrr ihre Tätigkeit auinehmcn tonnen. Tie Belieierung der
Industrie stößt zurzeit inkolge de« niedrigen Wasiersrandes des
Rheins und wegen des Waggon, und Lokemotivmaiigels aus Schwie¬
rigkeiten, die jedoch auch bald beboben sein dürsleu. Durch Ber-
bandlungen des deutlcbcn Wirtschostsanits sür die Pfalz, das alles
tut . nm der Kod'ennot Herr zu werde», ist erreicht wo,den. daß
die Besatznngsbohörde sür die Belieiernng der Gas-, Elcktrnitit ' -
nnd Wasierwrrke noch sür den Monat Oktober2<>00 Tonnen S o a r-
fr h I e n und für die Plalzbahürn 5HH» Tonnen Saarkeblen zur
Beringung stellt, eine -Mrnae, die sür zehn Tage ansreickt. Auch
für den November bat die Bcsatznnqsbehörde Saarkohlen für den
Hausbrand und sür die Bersoogung»rr Gas-, Wasser- und Llektrizi.
tätswerke in sickere Aussicht zcstellt.

Ausland.
Lfterrefch.

mz.  SJe - ttttÜttttji der kaiserlichen Schatzkammer? Wien,
27.  CI t. Seit gestern laufen Ge rückte um, d.iß aus der ehe¬
maligen kaiserlichen Schatzkammer in » er Hofburg eine Krotze
Slnzrhl der wertvollsten Objekte fcblen sollen. Der ehemalige
Kaiser sclle vor seiner Abreile nach de.- Schweiz den,gesamten
Familienschmiick der HobSbiirger mit sick genommen' habe»,
darunter den sogenannten F 'orentiner . einen der größten und
sckönsten Diamanten der Welt. Merge " rk ,i> eine Kom¬
mission fesisiellen. ob die Gerüchte richtig sind.

mz. Brrzschtende Erzherzöae. Dien.  28 Okt. (Korr .-
Biir .i Die vormaligen Erzherzoge Franz Salvato .', Hubert
Salvator , Joseph Ferdinand . Hestirice Ferdinand , und ferner
die vormaligen Erzherzoginnen Narga ctbe. AgneS. Ger¬
mane . und endlich die ehemalige Erzherzogin Alice von ToS-
eana gaben die im Gesetz vom 3. Avril tlllll bctr. Landes¬
verweisung und kberiinbme deS Bermogei'S des HaufeS HabS-
burg -Lot'' riggen . vorgesehene Erklärung  ab . wonach sie
auf die Mitgliedschaft zu diesem Hanse verzichten und sich als
getreue Staatsbüeger der Republik bekennen. Die SloatS-
regierunq bat die Erklärung al ) ausreichend  befunden.
Daber e ffrerfl sich die gesetzliche Landesverweisung nicht auf
die genannten Erzherzoge und Er.zberzoginnen.

me. Der Zusammenbruch der italienische» Front . Wien.
26. Cft W e das ..Neue Wiener Abendbl." meldet, begann
heute vor der Kommissicn zur Erhebung militärischer Pslickt-
vcrletzungrn im Krieg die Untersuchung über die Vorgänge
vom 23. Oktober b'S 25. Not'ember 1̂ 18 an der itol eniiche'i
Front . Ter Genera -lstabSchef v. Arz und sein Stellver¬
treter v. D̂ ldsiüvien nn.' ren erschieieen. Die Verhandlung
wnwde unler Amtsgel>e'mnis gestellt. Dem «Neuen Achtuhr-
blart " zufolge erklänte Arz.. er könneHne Rusleigen machen,
da er ungarischer Staatsbürger sei und von seiner Regierunq
ein Ä u s sa g e v e r b o t erhalten habe. — Den Blättern z i»
folHe g-' ol auS den Zeugenaussagen , i-n- besondere deS Feld-
marsckallleiitnant « Dlaildstötten und andc' ren GencralslabS-
offizi«r«n in der gestriqmi Sitzung der N » t e r s u chu n g S.
ko m m i s s i o n über den Zusammenbruch an der italieniscl»» ,
Front sibeieinstimmend hervor, daß, »m unnützes Blntver-
gießcm bis zur offiziellen Einstellung der Feindseliqke tcn zu
veri»eiden, eist anderes Vorgehen unmöglich war . Es war
unmötlickv weiter zu kämpken oder W dcrstand zu leisten, denn
die Truppen wußten von den Kanen >tlllst-,ndsverhandlunge :i
und dl« Front begann, sich aufzulöst'». Die Front !tvr schc»,
am 3. November l!l>8 vollkommen zukammengedrocken Es
ßhennt atio f-eit-ustehen, d-rß di« dam»liaen Mililärb «'hörde-t
unter aulßerqeiiwhnllch fd*i>irnVrn Ve,bä !' „iüe» Han dollen.
Was wbc'r Italien  anbetrlsfi . so könne objektiv gesagt wer¬
den. d»rß dieses ' vollkomnirn korrekt  vor ging. Die Kom¬
mission wird nun weilere Erbe '>»:u,en pstegen und sodann De»
ßhluh fass«ii. der dem Stcvitskrnzle '- Rennee mitgetc-ilt »-er¬
den wird , welcher da? EracbniS der N umnalvecsamuilung be¬
kannt geben wrvd.

m«. Einkübrung der Frankrnwllhruaq . B e r l i n. 2«. Okt.
Di« »Vosi Zlg " br not Ncl-.brlchren Pr szer und Wiener,
M iner , wonach in Österreich die Eius -ihrstilz der Franken-
Währung geplant ist.

. kfrankre'ch.
mz. Die Wahlen . Paris.  27 . Okt. (Hgvrs .) Die neu

zu wäblindr Kummer wird statt der bisherigen 602 Abgeord¬
neten 6 2 6 umfassen, da 24 Abgeordnete für Elsaß -Lothringen
zu wählen sind.

mz. Die Wiederherstellung der ansköndischen Telephon.
Verbindungen. Pars.  2 -S. Ok:. <Sav iS > Die Berhomdlunqen
zwischen der französischen Re-i'ernt ' g und den verbündetsu
und bl'sreiindeien Hemerm »gen illvr die Wiederherstellung der
telephoniscl'en Verbindungen sind ausgenommen worden Die
.vcrbindtmoen mit England . Holland . Italien . Spgl .i :n
der Schweiz sind gesterri wieder heryestellk n»ordeu.

Enqlnn » .
Ern zufriedener Finan,minister . London.  27 . Okt.

Fm Oberhause erklärte Lo d Milner im Namen der Renre-
rung , daß die finanzielle Lage Englands trotz aller Unsicher,
beit viel weniger ernst  sei .rlS di? i-'g-nd eines anderen
Landes mit AilS 'ahme der V-' reinigt :» Staaten und vielleicht
von Japan . ?kichtS berechtige zu der Fg cki vor einerir
Bankrott und ebensowenig sei es notwendig, große Änderun¬
gen im britischen Fina »zsnst»m durchlufsihren . Vielleicht
würden neue Stenern notn>endig sein. Bks jetzt aber sei diese
Notwendigkeit nicht erwiesen worden. Der Handel erbole
s i ch -s e 8 r schnell,  und die Wiederberstellung werde mrt
großer Schnelligkeit weitergeben, wenn nur ernste industrielle
17iiruhen verbindert würden Daß die Ausgaben f>',r das
jetzige Finanzjabr noch so hoch seien, msille hauptsächlich auf
die Folgen des Kriege» zu rückgeführt we den.

\V.  T .-R D' e Sezialisirrnng der Bergwerke. Rotter¬
dam.  28 Okt. lTrochtlwricht.s Der .Neue Rorterd. Courant"
meldet ans London : Die Bergorcho' ter h>rben beschlosieu. 'hr
Ziel der Verstaatlichung der Bergn'erke obne eine direkte Aktion
aus dem verfassungsmäßigen Wege  zu erreichen.

Itatten . .
inr . Bnchanan ?n Rom. Rom.  26 Okt. sStefani .) Der

neuernamrte englische Botschsktcr in Rom Buchanan ist hi«
einqcrrosscn. Volen.

XV.  T .-B. Eine nette Bestimmung für dir Haller -Armee.
Warschau,  28 . Okt. lTrabtbericht . HavaS.l Der Brig -'ds-
kommandant Latmek  wurde zum Kommaudomten der Süd»
a« stfron1 ernannt an Stelle de§ General ? Holler, deffen eine
Armee einer neuen Beit .mmiing entgegengeht.

Ttchecho -Slowakes.
XV.  T .-B. Deutschfelndliche Ausschreitungen in Prag.

Wien.  28 . Okt lDra >btber ckl.l Den Blättern zufolge ereig¬
neten sich gestern in Au." ch7.»! -„.-en gegen Deutsch
sprecl>eude Pasta »ten . dir besondors von tschechischen Legionären
a,logi.nz' en. Eine Person wurde verletzt.

m?. Der Jahrestag der Republik. Prag.  27 . Okt. An.
läßlich deS Frhrcstags der am 28. Oktober 1018 erfolgten
Umsturzes und der Prollamation der Republik ist geste n
nachmittag eine Abordnung der südslawischen Armee mit dem
KriegSminister an der Svitze hier c-ngetcoffen. Zu Ehren
der Abordnung fand ein Fcsteljen statt, an dem die Regie-
cungsvertreter tcilncchmcn.

Spanien.
ML. « rbritrranSsverrung . Amsterdam.  27 . OL

Zu der airgekiil-digt-.'n allgemeinen Arbeiteraus-
sperrung  in Spanien am 3. November meldet die . Daily
Expreß " and Mad id. daß oie Regierung die drustitutioneklen
Garantien kür ganz Sp -cnien aushob.

Amerika.
^V. T.-B. Ein Nmsturzgesetz. Washington.  88 . Okt.

(Drahtbericht . Havas .j Der Senat sprach sich zugunsten
einer Gesetzes aus, datz zur Verfolgung aller Personen, dis
die rote Fabne  auspflanzen und reaktionäre Pro¬
paganda  t eiben , ermächtigt. ■ij

mz. Das industrielle FrirdenSbedvrknI«. Washington.
27. Okt. (Drahtt 'erichl. j Das siabiiiett besck̂lob die Einb-' rufulig
einer neuen industriellen Kons- renz. die ) ie Herstellung des
Friedens in der Industrie  herbeikühren soll.

mz. Ermordete Flieger . Santiago.  28 . Okt. (Hcwas.)
Von offiziöser Seite wird gemeldet, daß die zwei Flieger , ine
am 1. August verschwanden, durch amer ' kunisckse Fischer in
Lo? Angokos e mordet  wurden . Sie waren mit ihren
Apparaten ins Wasser gefallen und wurden von den Fischern
anS Land gebracht.

XV. T.-B. Uruguays Beziehungen mit Deutschland.
?l m st e r da m . 28. Okt. lTrahkber 'ckt.s Dem »Telrgraaf"
zufolge meldet die ..Times " aus Montevideo, daß der Präsi¬
dent der Republik Uruguay am 26 Oktober den Friede -isver-
t ag mit Deutschland Unterzeichnete und em Dekret erlasse» 1
hat , wonach die politisclieii und kommerziellen Beziehungen zu
Deutschland wiederberaestellt werden dürfen.

(28. Fertsctzuilg.s Nachdruck verboten.

Dro Tochtev des Generals.
Roman von Emma Haushofer -Merk."l

Das wäre ja eine nette Geschichte, wenn sich ihr
Cohn in die arme Ossizierr>tvcht'' r verliebte.

In ihrer Mutterangft mackste sie Elsbeth das Leben
sauer mit ihren gereizten fragen : Lb sich die Freundin
denn häuslich bei ihnen niederlassen wolle? Was sie
überhaupt vorhabe?

Laura merkte wohl an der Derlegenheit ihrer
ieben. blonden Beschühtzrin. daß sie die Eastsreund-
chnst nicht länger beanspruchen dürfe und verstand so-
vrt den Wrnk. als Elsbeth ihr mit heißen Wangen
aßte:

„Du erinnerst dich an die nette Französin , Madame
Greife, die wir in der Pension hatten ? Cie ist hier ver¬
heiratet an den Inhaber eines Cchreibbureous und
hätte ein Zimn -cr zu vermieten . Cie srug mich, ob ich
niemand für sie wüßte . '

Natürlich wollte Laura sich das Stübchen ansehen.
Ein Leidensgang . Ack,. sie fühlt - erst, wie verwöhnt

sie war . als sie in oem alten inaus» in d-r unteren
Amatienstraße die schmale, balbduntle Tr -ppe hinauf-
flieg, den Geruch von Sauerkraut »nd Woschs-ite in je¬
dem Stockwerk bemerkte und dann die kleine Wohnung
sab. die Frau Tecile Aeitler ihr offenbar mit Sto ' z
und Zufriedenheit zeigte. Ibr schien dieses !beim so
eng, so ärmlich lo trübselig , und sie verstand nicht, wie
man sich in dies-n niederen unschönen Räumen olsicksjch
suhlen könne. Aber sie hütete sich wohl, ihren Eindruck
zu verraten . Das saubere Srübchen. das Frau E-ci' e
ihr anbet , war wenigstens ein» Zilklucht. ein Fl »ckch-n.
aus dem sie allein sein ki'nnte . sie. die Keimatlosel Sie
mußte ja lernen , ihre Ansprüche an das Leben herunt "r-
zuschrauben. Nach ihr -u Nerbält -rissen gestörte sie j ht
zu den Leuten , die in schäbigen, kleinen Zimmerchen in
alt -n Mietshäusern wohnten.

Don den Ersparnissen , die sie bei Hellbachs gemacht
*)  VapfiisM kr Karl Kdkler m. Co , BarUa . tfUk

und der Summe , die ihr an der Knffs ausbezahlt war-
den, kaufte sie sich einen Pfandblief . und das Papier
war der einzige Besitz an dem sie wirklich eine große,
stelze Freude hatte . Dieses erste, selbstverdiente E . ld
bedeutete für sie die Freiheit , die Möglichkeit, einmal,
wenn sie es in '"er Hsimar gar nrcht n>ehr anshielt , fart-
zufabren in die welle Welt und alle bitteren Erinne¬
rungen hinter sich zu lais-n

Einmal öffn-te sitz, ais - r klingelt,' , die Türe und
stand wie mit Blut übergosirn in haltloser Derwirrung
vor demselben jungen Mann , der sic in der traurigsten
Stunde ihres Lebens belauscht und mit Gewalt vom
Strom zurückgezogen ha t̂».

Auch er war febr ver>eq,»n und stammelte nur mit
freudig aukl-uchtenden ?lugen : „Gott sei Dank, ich
Hab» Sie wiedergekuildea !"

Da er ik-r-n aho 'ht ' -'b-n. erschrockenen Augen be¬
gegnete , beeilte er sich, hinzuzusügen:

..Hier wiro sranzÄstcher Unp' rr' cht erteilt ? Ich
wollt , mich für zw -j A -ocho't 'n .iiden im-IVn .“

Um Cccilens willen durfte sie ihrer ersten Regung,
ibn ahzuweistn . nicht nachgeh-n. muhte ihn in die Be-
suchsstuhe führen und die näheren Bestimmungen mit
ihm vereinbaren.

Er h'est Wilhelm Dodenhaua und war Kausmann,
Angestellter in dem grstz-.n yolzgelchäst Benderlin.

_ (Fortietzuno solgt.)

Aus Aurist und ( eben.
g . Dierduelle. Bei v' elen Tierarten ist die sto7>s der

Weitckcn bebeulenb gerinorr »ls die der Männchen. Et sin-
ben daher unter den männlichen Tieren fiöufiq Kämpfe unf
3rn Besitz der Weibchen statt. Solche Männckrenkämpke wurden
lei Hirschen. Wildschn>einen , Housböhnen , bei Kampkbäkmcn.
fll 'gc' toren und Salmen immer wieder beobachtet. In der
bei der Teut 'chc» Verlagsanstalt . Stulloarl , erscheinenden
Zc itkchrEt »über Land und Meer" macht T. Schrnklinq darauf
ausm '. rksam. daß solche Tierduelle auch bei einigen Fn >ekten-
uitcn  üblich sind. ?lm bekanntesten wurden pie Kämpfe unter
den lläfelMännchen , und zwar unter den rm tzöchsten eotwickel-
tt » Familien der Skarabäiden und den diesen nahestehenden

Hir 'chkäfcrn. Es wird um ''ailt "lefe' ide Wundstellen der
Eickrnt'äuine . ebenso wi« um den Besitz der wenigen Weibchen
gekämpft. Die Männchen greisen einander mit den geweih-
aitieen Kiefern an . und bcild bezeichnen abgeriff-' iie Beine,
rnSgebrochc'ne Käefer oder gor halbierte Körner den Kampf¬
platz Das Duell findet in der Weile st rtt. daß b;e Kämpfer
hrc Kiefer bis zum Grunde schief übereinanderschieben, fo daß

sitz leiterseitig über den Rücken d- s GeanerS binwegragea
l' ich ine Köp' c selbst hart aneinanderl '«.i«n. H,>ch.ri!fael>äumi
rinoen die Tiere Miteinander , bis eines von ke'nen Kräften
rerlosien . zur Erde stürzt. Ab und zu gelingt es e'n-w ge¬
schickten Fechter, seinen Go- ner um den Leib zu kalsen, mit
hochaufgerichtetem Kopf läßt er damr den Rivalen eine Zeit-
lang in dcr Luft zappeln, um ibn sodann in di- Tiefe zu
stü' ien . Kleinere Indwiduen sind bei selben Kämpfen durch- '
auS nicht im Nachteil, was ihnen an G -öüe abaeht. das er¬
setzen sie durch Mut ; ja. es ist sogar beobachte! n'v' den. daß ge¬
rade sie am be' tigsten angreisen Solche Duelle kommen auch
zmikchen den Männchen anderer Käferarten vor. Don dem
im südlicken Deutschland lebenden Nebenschneider, der sei»
Brautoemach mit jungen Trieben der Rebstöcke ansstattet . dis
ro ? Männcken erklettert abschneidet uno rückwärts mit gro¬
ber Geschicklichkeit bis zur Woburöbre 'chlopvt. sind gleichfalls
»eiche Kämpfe bekannt. Manchmal hat sich vor dem Eingang
<»m Nest ein Nebenbuhler ausgestellt, und es finden dann die
bofiasien , ost eine halbe Stunde lang währenden Kämpfe statt.
Wie zv.'ei Kcrmpsbäbne stehen sichd'e beiden Tiere gegenüber
ni d erwarten mit erhKbten Vorderteilen de) Körp-rS und ge-
svreijten Vorderbeinen den Angriff , Wenn sich, der eine ein«
flöße g' bt, so greis! der andere mit N-ri großen krustigen
Kiefern tüchtig zu und der Besiegte verläßt mit dem Verlust
etlicher Körperteile de.n Kampfplatz, von dem Tieg- e häufig
noch eine läi gare Strecke verfolgt. Auch die Männchen der irtz
südlichen Europa lebenden Gattung B ênthitz? liefern einan - ,
ber Kämpfe ; aber sie bekriegen sich nickt mit den Kiefern, sou-
dein mit dem Rüstet, zu welchem sich der Kopk verlängert bat.
Nach biefir Eigentümlickcke' t wird die Art , die große Stbn.lich>
k<u mit unkeren Rüstelkäfern besitzt, zu deutfch Landkäfer ge-
naunl Ik.teressgiit ist d>it Verhalten der Weibchen bei dielen
Quellen . S e machen es wie die Hirschkühe, tun so, als ob sie
dc'r aanze Streit nickt- anginge und lasten di» Kämpfenderr
unbe>lx-chtet. Bon den Weibchen der Rel-etrststneider wird
olleldirgs mitgeteilt , daß sie das bevorzugte Männchen wäh¬
rend des Duells stupsen, und so zu immer werterem und immer
erbilterteie « Kamps reizen, r
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istapitalien-Angeböte )

Kavitalist kauft 2. Htzv.
Off,  u . G. 750 Tagol.-Bl.
Hvvoth. m. Nack!, z. k. aes.

Off, u. G. 134 Tg 'l^Zwgst.18—20000 Mk.
auf gute zweite Svvo.bek
ouSzuleiben. Näb wes bei
§ -ZLMr _ 2Seilstr. 7 1,S» bl; « « « .
sind per Dez. oder Jan.
auf gute 2. Hvvotbeken
auszuelben. Offert, u.
D. 750 an den Taabl.-V.
[itc t̂tälien -KksuHe )

2. Htivothek
don 11,500 uvf. mit Rach-
laß zu vevk. Offerten u.
L 726 L.. djTssbb -Ver1aLSSMM. !. ktsüö
a. prima Obiekt v. pünkt¬
lichstem Zinszahler gef.
Off. u. G. 756 Taabl.-V.

ZMMwiM
^ Lmmoüilien-Aerkäuf« )
J* u r «fsTSi* B 9 « 8 s
? Villen-
' b.  Wohnhäussr-Verkauf■
0
e

K
durch

Bank- “
i agentur

Goethe straöo 13.
■■ ■ ■ Kniiar

Villa
"it allem Komfort der
Neuzelt, für ÖOuOO Man
Ju verk. Laae Sldoissböbe
Gleich beziehbar. Näb. d.
i» il >. Reitmeier Herrn-
tSrtenstr. 16. _ fff». 6478.

In der Nähe des Haupt»
badiihofs lind zwei gut gr¬
aute herrfchastl.che

reier Lage zu verkauf.
■ S»gi» mer- Wohnung
groher Diele kann bald
iemacht werden. Für
> entschlossene Käufer
i'ge Gelegenheit. An¬
te u. K . 762 an den
Ül.-Berlag. f - 353

Villa
bockberrsch. Laar. Rerotal.
lOZimmer , viel Neben¬
arms!. ar. Garte», wegen
Wegz ugs zu verk. Näh. d.W. Reitmeier

Herrnaartenstrake IG
fternfarechpr B47S.

Rentables

Wohnhaus
mit Laden Umstände ba'b.
preiswert zu verkaufen.
Gifte Kapitalanlage. An¬
zahlung nach Ucbcreink..
aiinstig f. Geschäftsmann.
Off. UJB . 7.34 Taabl.-V.

Etaaen-HauS
tm Südviertel , mit 3» und
4-Zim.-Wobnungen zu vk.
Näh. Rhein,trabe 107. P.

»Kaffee- und ,
Schokolade-Fabrik
wea. Sterbef . zu verk. od.
Mitbeteilia. All. Näb d.
Wilh Reitmeier Herrn-
aartenktr. 16 Ffvr. 6478.
sImmobUien-Kaufgesuche)

Gut rentables HauS
in Rhcinstr. od. Adelheid-
strake zu kaufen gesucht.
Off. u. S . 756 Tagbl.-Vl.

W-ober Zlli'i-
FMiiieii-MWils
oder Villa mit 8 -̂ 10 Z.
inögl. in der Mitte der
Stadt aeiraen. im Prene
von 60—80 000 Mk. bei
20—30 000 Mk. Anzahl,
zu kauf, gesucht. Beding.:
Freiwerden e. Wo Kur na
»um 1. Avril 1920. Oft.

Kleine moderne

Billa
im Preise von 8O- bis
100.000 Mk. zu kaufen ge.
sucht. Off. u. O. 754 an
den Tagbl.-Verlag.

Villa
für 2 Familien , mit G..
in beguemer Lage, zu

kaufe« aefuckt
Gefl. Angebote u F. 760
an den Taabl.-Verlag.

Wer verkauft
nickt allzu grokes HauS im
Weitend mit sofort bezieh,
barer Wohnung? Off. u.
T. 756 an den Tagbl.-Vl.

Villa
6 bis 8 Zimmer, in Wiesbaden oder Rheingau zu kaufen
>emcht. Gefl. ausführliche Angebote an DiPl.«J »g.
Herm nu Lchroeder, z. Zt. Bad Elster, Sanatorium
KShier, erbeten.c

Privat-Äerkäufe ~)
Gut gebendes

Ovsl- und
Gemüsegeschäst

in konkurrenzfreier Lage
ist veränderunashalber so¬
fort zu verkaufen. Offert,
u. O. 148 Taabl.-Zweigst.

Fnseurgeschäst
18 Jahre beiteb.. zu verk.
Offenen unter W. 750 an
den  Taabl .-Verlag._

K- mvl. Fuhrwerk,
gutes Pferd mit Rolle zu
verk. Frankenstr. 23. 1 J..
8—10 u. abends nach7_Uar

lüiäbr. Ravv-Wallach
zu vk. Hres. Eckernförde,
stra ke 5. Htb. Pa « .

zu verkaufen Frankfurter
Kt ratze 102 _ — —.
Hunoesreunde!

1 schön gezeichn. fupie'tet
Fox-Terrier, 1 reiz. Spaniel
(Schoßhüudchen»sos. zu verk.
bin lich. Rheinüraße60.

Hund
sschönes Tier), reinrassig,
glattb. Pinscher, ca. 1 X
alt. stubenrein, sehr wach¬
sam. ist zur Bewach, für
Auto sehr aeeign.. zu verk.
Preis 250 Mk. Näheres
Fabnst raüe 3 1 reck̂s-

Zweravinschcr
in gute Hände zu oerl.
Lehrstrake. 1L>Htb. 3. St.

Einige Stallhasen . ,
schlachtreif, zu verkaufen.
Strider Kl. Schwalbacher
Ttrabe 14. 2. ltnks._
4 in. Haien &4 Mk. z. vk.
Niederwalditrake,6, .H. ,3L

Zwei Hühner zu verk.
Zchum ann̂ . Aarst rak

Fungrr Zwerahahn
Rolle Stackeldr. ht zu

verk. Wlaaner. Dotzheim,
RibeinstraKe 16.
Kl. sch« . Sckrcibtisck̂klhr.
Sckwcibmavve lKunstler-
avlicrt). 1 Ra îevi na v.
K instler signiert. umruaS-
halber abzuq. Glucknch.
T\ rn-hnchütciüe 10._

Silber!
Ein Mb Gemüselöffel,

verschiedene neue u. aebr
Mb. Ek- u. Kaffeelofsel

verkaufen. Offerten u.

Altert. Zinnservice ver-
nick Kaffeekanne Teek
Zuckerickaleu. Saburickale
vreiswert zu verk Adr.
„„ Tagbl.̂ Pcrlag._ i£ £

E,n Dickend versilberte
Alvaba-Bcstecke. 1 Dtein-
samml.. 1 D>»d. Rheinwelp.
Römer. Dtzd. versck.
Champagneral. IfL Add-vergoldete Mokka»Lokfel,
24 Mokka-Tallen. « r'b «-
blau.̂ .Kl. Lrankf^ SlQ_L

MMMel
gut erb.. 45 Mk.. 2 Stück
iIeine ie Stück 25 Mk cot
für Kinder, zu, verkaufen.
Anzusehen täglich in»
Tarcklatt-Lav»

6d)9ne gustjsöeöe
aus 12 Füchsen z» verk.
Biebricher̂ Str .., 39,̂ Parh

Overnal-as, Fuckskraaen,
Wckiitmarkcn. Weihnachts-
Elefant. HauSaerät zu vk.
Ritter. Gueifenaustr. 35.

Herrengehpelz,
neu, sehr elegant, echt Nerz
gefüttert, virg. Otterschal-
kragrnz. verk. Anzuse'i. bis
4 Uhr PSlowstratze8,2.

Seit. EelegenhMiUls!
Sehr elegant., fast neuer

Herren.Pelz für ar. Fig..
ganz Waschbär, m. breit.
Krngen u. Mansckwtten,
dunkeigrauesTuch, zu ver¬
kaufen. Könnecke, M .in»
strake 76. Part.

2gr.Me echt Hermelin
ansreich, zu 2 Muffen u.
2 Pelzrn. s 1200 Ml., zu
verk. Künstler Mainz.
«uau ktinerktr. 55 ,̂Mth^L

'Hochelegante

Slmk-esniw
lKragen u. Muff) u. zwep
schöne Winterh ite vreisw.
zu verk. Meblrr, Klcist-
strake 8. P.. 11̂—0 Uhr.Stunks-Stola
lange Form, für 600 M5.
zu verkaufen. Steinmann.
Mviller StraKe 19b, 3.

2 ickw. Belonrbüte
im Auftrag vrcitwert zu
verkaufen. SvieK. Scharn.
hvritstraKêlL. 2._

Neuer bl. Bclbel-Hut.
Wintermantel u. Spiegel
(70 X 90), N. Sandow-
Turncrpvar. s. Zim.-Gymn.
zu^ k. WeiKenbpr gitr. 4,3.

Dunkelarüner Samthut.
mod.. statt 95 Mk. 49 Mk.
SüKer, Kleisfstrake4. P ^ .

Zwei nette Winterhüte
billig zu verkaufen. Hetzet.
Bismarckrtna 31. 1. _

Wn>. Hut mit Sckl..
sckw. Jackett (42—44), H.»
Zpl. (62), Kinder-Mantel,
4—Bjähr.. H.-Kragen (40
u. 42). b. Kiff.- u. Bettbez.
Me ver. Msma rckr. 15. 31.
JVfcm schw. Tnch zu»k.. ierbaum. Karlstr. 18. 3,
'4 w armier Kostümstoff

vk. Martin. Dotzhcimer
Strecke 28. 3 rechts.

Jackenkleid
sehr aut erb., mittl. Gr.,
für 140 Mk. verk. Nistlrr.
Scharnborsiürake38 P
Neues weiß geft. Vo'lekleid
u. f. neues bleu Kleid u.
ein gut erhalt. Astrachan-
Mantel. aller für Madehen
im Alter von 10—13 ,I .,
zwei Knaben-Mäntel fürs
Alter von 3—6 Fahren
vreisw. zu verk. Weinbach,
Blüchcritrake 14. Port ._

Ein Wintermantel,
feit neu. u. 2 Frmienhüte
zu verkaufen. Näh-:rcs zu
erfragen bei Euler. Kleist,
ftr ake 5. Gib. Part.

Warmer Wintermantel
für 16>ähr. Mädcken und
zwei Kindermüffe (wein,
P"idek). all. aut erb- zu vk.
Schmidt. Sedanplatz 4._

1 Jackenkleid(Loden).
Hauskleid (44). Friedens,
stopfe, braun. Filzhut für

'Mich., br. Etaa. s. Büch,
bell. &taUL  WeiÄstr. 37,1

Damen-Mäntel.
versckiesene getragene, bill. (
zu verk. Völker. Hermann» 2
stracke9. 1 St . r.

Eleaantes Seidenkleid, (
bananensarbia (Ballkleid), E
zu verk. Setzer, Beethoven-
itrake 23. *

KsstümNeid. b
mittlere Gröke. zu verk. z.
Kraus, Sedanitr. 2,„3 R.
Sehr siinck. br.-seid. Kleid
n. mit beige Kurbelstickerri
(Gr. 42). gr. sckl. Fia.. vk. z;
Briibl Dotzb. Str . 84, 2. p
Neue Tasfet-Silivckbluse. u

grün, zu verkaufen. Bacr. n
Bertramstrake 15. 3. £
Plüfchiäckcken(42/44 ) 29. z
SüKer, Kleiitckr. 4 P . l. f
D -Kost.-R,ck. D.-Schnür, *

sckube, neu. H.-Filzh. (56).
Sofm ann^ Fran kenstr. 26,

Covercoat-Damen mantel, st
(46). neu. sckuvarzes aeit. k
CbiffonSklcid auf Seide , b
braunes Winter - Kostüm, )t
Pelzkragen (Otter) zu
verk. Kunz, Adolfsallee 27. n
Gartenhaus 2 St . z
Mädchenmantel. 14-̂ 16s.. 0
gut erb., abz. Si 'Izberger. l
Adelbeidi'trake 10. 2 St,

Ein Gehrock 80 Mk. r
1 bl. woll. Marinehemd .
35 Mk.. 1 P . Gummiftief . f
(Gr 451. neu. 120 Mk. g
1 B. n Mil .-Stiefel (42) u
55 Mk.. 1 Keffelanzua für 2
40 Mk. zu verk. Müller . Z
Weckendstrake 15 Part.

Eleannter Smoking
mit Weite (mittl. Figur ),
auf Seide gearbeitet, für v
300 Mark z>u verkaufen !
.bei Steinmann . Eltville » £
StraKe 19b, 3. Tr. §

Herren-lleberzieher
zu den. Laub. Mühl-
galle 17. 1.

^w-i mit e ba'tene

SMl - IlMZ 'M i
mittelar.. einfach Damen»
Paletot u. 2 Trauerbüte
zu verkaufen.
Maurer. Avrkltr 18. I r. ii

6dp . Mnterüberzieher k
Mittelkia.. Gebr.. zu verk. ^
Pfeiffer Sldolfsallee 57_ S

H.-Wintcr-Neberzieher.
gut erb., billigst abz. «oben
Kleistitr. 15. P . r.. Bogt. .

Grauer Ulster, neu. n
vrw. zu verk. Sakmann »-
Hausen. Stiftstrake 29. (.

Herren-Ulster
fast neu. Gr. 50. u. dunkl. §
Wintervalrtot z. Hälfte d. ^Slnsch.-Preiies abzug Nur -
vorm. Harstick. Taunus-
itraße 7 3 links

Ein Paletot.
2 Saklo-Anzuae. Jackettu. v[
Weit«, zwei Gehröcke, ein g
Oefterr. 2>iil .-Mantel zu e
verk. Steen. Dotzb. Str . 41. ti
H.-Paletot, n. Svortmütze. b

Offiz.-Mütze, harter Hut. .V
alles Gr. 56, 1 Korsett, s
2 Einmachräffer billig zu z
verk. Alt. Römertor 7. 2 r.

Ein Hcrrcn-Mantcl . z
2 Paar n. Stiefel , ein
Anzug u. Stehuinleakraaen
(41) zu verk Schedel.
Lcrderstrake 4.

Hrrren-Wintermantel
150 Mk.. Hcrren-Gummi-
mantcl 1 76) 100, n. Kn.-
Halbsch.-he 25 Mk.. Gr. 31.
zu verk. Broemier.
allee 20. P.. 7- 11 Ubr.

Sport-Ueberziehert
zu verkaufen. g

Riealer. Langgalle 9. 2
Fast n. Frack, aus Seide r

aeavb., Friedensware im z
Am'tr. Riebkstr. 17. Reul . 7

Einz. Serren -Rock. v
Gummischuhe, Wringm., f
Laterna maaira. w. Pikee- a
mantel. 3—5i. aestr. Hösch. .
Kauenhowen. Dotzb. Ctr.61 »
Lodenmantel '

s. Jung !, verk. Sartmann . i
K.-Friedr.-Rina 57 P . I

Zwei Knabenmäntel V
für 4- 6iäbr. 1 fast nert k
Matrosenmütze 1 Paar •
Lederaamafck. verk. Bro A
Lirricktsstrabe9. 3 reckts s
Auto-Anzug -

Rock. Stleie 'bose. g. Leder, k
tadellos eib .A'.. zu verk. r
IBfeiffcr Adolfsallee 57. (

EckteD.-Skischuhe
(D.-R.-P .). Gr. 38—39.
lein. Frauenhe.nd.. Pikee-
Nackti. u. Unterr.. beste !
H.-Wollh., Faltenh., Unter« t
Hosen Handsch.. Schlicks», iZinkbadew., Rohr u. o. vk.
Turnau. Adelbeiditr. 101. t

M . li. MMt Wl (
(39-- 401 für 80 Mark zu r
verkaufen. Zorn. Dotz- 1
brimer.,Strake 85 1.

Zu verk. 1 P . neue eleg.
Damen- \

Chevream-Stieselj
u and. vreisw . zu verk.
Hand er Verb. Fr. Fischer.
Gartenstraüe 20.
1 P. Herren-Zugstiesel,

neu. elegant. Nr. 43/44,
Lackleder, zu verk. W«ld,
Moritzitrabe 33. 4. Stock, f

Morgen-AuSgabe» Erstes Blatt . Seite 8.
P . n. br. rindSl. Stiefel

ör. 39) zu verk. Ecdi«,
' 14. 3.

Stehumlegkragcn

Eine fcköne Pelzdccke
Sonnenvera, Wi«s-
: Sir . 83. P . An-

iwavven. Filet-
StoreS Ki>len

?rk. Das. Auf-
von Kisten und
rmen Zur Zeit

von 1—4 Ubr

9. St ock rechts.
Gummi-Wasserkisien.

edensware. Sept. se¬
it. nur einige Tage ge-
leckt, zu verk. Röder-

Tevvicke.
1. Ga-lvra für 10 Mk.
verk. Händler verbet

irzte, einige noch
:u. sowie Znftru-
Anzusch. Gustav-

abe 6 1 reckts v.
st an 11̂ 3 Ubr.

I Klappkamera. 10X15.
mn. 1 Theodolit (Nivel-
»Instrument ) zu vert

Neubert Donbeimer
r» 5e 86 1 reckts._
Sebr aut erhaltene
SWI»WMllk

(Svitem Reminaton)

8Ai >beü-W»
tadellosem Zustand, mit
700 Marken zum festen

eis von 100 Mk. zu verk.
ipellenitrakc 20. 2. St ..

7—§ Uhn

U « M
zu verk. Anzuseb.

__ tzellenbera, Kirchg.
Mandoline, Gitarre.

Violine zu verk.

MWergel-
inavvenschrank, zehn
:r. nebit 32 Movven.
Briefregal mit 27

:rn u. 2 Schubladen,
Eichenholz, u. eine

:rv esse mii Untersatz,
nkch. u. 3 Schubladen

>..3 .r-
Bclt. zweisck,!..

verk. Kühn. Dinkeler
rake 6. Gib 2 r.

Salongarmtur
a. 2 ar^ 4 kleine
el. tadel os neu.
abzua. Fisckenicki

luitastrake 7. 1.

errfckaktl. antik. Salon
leb a. Tisch Sosa. zwei
üeln. 2 Volstecitüblcn.
Sviea .. Säutz . Raucht.,

trine usw.'. zum Preise
1 2500 Fr. a. Prwatb.
verk. An fragen unter
T. 703Vm: Haasenstein

ler A.-G.. Frank-
n Main. b'Qg

Sckuhm achcr-Maickine
zu vk. Frt edrickitr. 29. 1 r.

Coupß
leicht. 1- u. 2sv., in tadel-
lsiem Zustmrde. zu verk.
Brand Moritzstrabe 5ö.
Telrvb on. 2281__

2 Pferdr-OmnibuS.
10 und 18 Personen (Sitz¬
plätze), fast neu. Kehi zu
verkaufen bei S . PhilippBrauch. Langenschwalbach.

Starke Lcitenvagen bill.,sowie Stehleitern zu verk.
GeKner. Drciweidcnstr.  8.

ufemp
iDelbitfabrer)

zu verkau icn. Oifert . u.
y . 757 an den Taabl .-V.

Gut erh. Kinderwagen
billig zu verkaufen.
Westendstrakê .

Suhl.

Kindcr-Lieaewaarn zu vk.
Weberaafse 3, Gth. 3. _
"Setir aut. Herren-Fahrrad
m. a. Bereif.. 2 Fahrrad¬
gestelle. 4 gute Schläuche
u. eine defekte Rählnofch.
billig zu verk. Bernhardt.
Hel enenstr ake 14, 3._

Prima Fahrrad-Mäntel
(26X1 V-i ) zu verk. Petri,
Fra nken stracke 26. 1.
Güter Merbmndchn

abzuaeben. von Houwald,
AbeggistraKe 15.
Für Gärtner!

Warmwallerüeiz für Ge-
«äckisbaus zu verk. Wo?
saat der Tagbl.-Verl. tzu

Zwei amcrik. Einsätze,
gut erb., zu vk. Holb .cker.
Adolfsallee. Anzuseh. von
2^ 3 Ubn_

Elektr. Lüster. 3flam..
u. Gardinenspanner zu vk.
Schwalbacher,. Str . 48. 1.

Mefckna-Lüster, Zarin.,
für Gas u. Elektr. zu vk.
Dotzbciiner Str 34 . V. l.

Rundkelter
neues Shst . mit Eichenh.»
Korb u. emaill Gukeisen-
biet. Fasiungsr. 55/55 am,
u. eine Obstmüble mit
Schwungrad, wenia gebr..
zu  verk. BiSmarckr. 1,3 t,

Gebr. starke Kannen
(ra. 25 Liter) zu verkaufen
Müblaaü« 17. 1.

Flügeltür. 1.40 V 2.70.
zu vk. Albreck titrake 2̂ . 2.

3 Zimmer-Türen
(dar. 1 Flügeltür ), fast
neu. kompl., mit Beschlag,
für 300 Mk. zu verkaufen
Schierstesner § tr 16. P.

Zwei Dovvelleitern zu vk.
Kreckmonn. Bl (uHexstr̂ 14,

Bleirohre billig zu verk.
Doliborus, Platter Str . o4
Krautständer

1 Ztr. fassend, für 2p Mk.
Su verk. Klingerftr. 1, 1 r,
KarLofselsücke

u. Frucktsäcke. Jute , zu
verkaufen.

Riesel u Sverbcr.
Tockb. Str 20. Te . 6,29^
Posten aebr. Patzvkartons.
Gr. 50/60/20 . bill. zu vk.,
u. aukerdem Gaslampen
für Ladenbeleucht. Dotz-
brimer Stracke 50. Part.
lOjähr. Nusidanmftamm,

Wrinawafch.. elf. Geld, u,
Aktenkaliettez. vk. Sonnen»
berg BermtraKe 10.
( HSndler -verkiiufe )
Militär-Mäntel

Blnie Rrithele» rn verk.
Kiitf ilisru. __M»eltzür.̂ 28.
WNll gWl ÄWlh

und weiß lack. Dasttsch,
vis;eck., zu verkaufen.

Peter , Hermanustr. 17,1.
III— ■IIIIIIW. .

SdiEafzimmec
weift lackiert, la Arbeit,
mii 2 Betten, vreiswert
zu verkaufen.

Möbellaacr.
4 Bärenktrabe 4.

ZA LlSStlfiite!
E'eg. Büfett . Ottomane.

Trümosviegel. Rohestüble.
Schreibtischseüel. hochreine
Kuckeneinr.. Kleider chr^
Flurtoil ., mehrere Betten.
Sofa u Kückentifch. iür
25 Betten neu auigearb.
Matratzen. Killen. Bade¬
wanne. Kinderklavvstnhl.
Regulator, alles aut erb-,
billig zu verkaufen bet^
Fast neuer mod. Diwan,
neue Kücken- Einrichtung.
>iniae Mnschelbetten, Deck¬
betten. k»l. Kam.. 2 Doll-
matr.. Kleiderschr.. versch.
Tische billig. Schorndorf.
Hel enenstrake 3. Part.jRQdieneinriditiing
1» u. Ltiir. Kleiderschr^
l - u. l 'üschl. Bett. Diwan.
Wascht.. Nachttisch. Tisch.
Stuhle u. a. m. billig zu
vk. Sckramm. Ncroitr. 28.

Kompletter
Dreh ström-Motor

zu verkaufen . Hiesiqe Spannung , 16 P8 , garan¬
tiert betriebssicher . Off . u. ? . 759 an Tagbl .-Berl.

( LlUlWÜjl! ]
Kl. Geschäft

aleick welcknrr Branche, a.
Kaffee, zu kaufen gesucht.
Offerten unter L. 758 an
den Taabl.-Vcclag.

MitzeM -AMöde
Svieael . el. Schreib?
amve umzugSh. abzu
>. Eorzetius Morck-

n. Waicktoilctte
. zu verk.. ev. Lausch
Federbetten. Bel».- - -

K.-Schrcibvult,
rbalten. zu veet.

Müchcnir. 14.

< 5,>X 50 ein. Be,.
5—7)4 Uhr. Union-

:l. Zimimer 6._
,rpl.-Kokker. 80/50/40,
Mk.. er 11 Schlietzlorb,

>0/45, 40 Mk.. ein a.
»crivagen 12. Kopier-

Hvbr Kaffeekasten.
u kleine Ausit>llkasten

senbleck). Zigarren-Ab.
reider. kt. 4räd. Hand»
gen. Petroleum - Ofen,
rndarms. Gas u. versch.
vk. Dotzb. Str . 101 P.

Ladenthrke,

Laterne maaica.
neu, nebst Aguarium

. Kück.» u. Dezimalw.
Marmor».', zu verk.

itzstraße 24. Hth. l.

Kino
nachweisl. gut rentabel,
zu lausen gesucht. Lss.
unter 3. 751 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Bäckerei
im Zentrum der Stadt zu
kanien oder zu pachten
ge»ucht oder HauS. wo
Bäckerei eingerickre» werd
kann. Preisangebote unt.
T. 757 an den Taabl.-B.

Kaufe iunnen. kleineren,
durchaus wachsamen und
stubenreinen Hund.

Scklcisenbaum»
Niedernhau sen  i . T.

Pottasche
80—81 % u . 36- 38

zu kaufen gesucht.
Offerten u K. U. 3132

Töln. r
an

Köln. Fl 15

90- 92 %
u. Kalilauge 50 %
zu kaufen aefuckt.

Off. u ft. B. 3133 an
Rudolf Molle, tz öla . FH5

Defekte.
Reparatur nickt lohnend«

Uhren
kauft Rrkl. Uhrmacher

Platin
55 Mk. per Gramm.

Holzbrand stifte
per St. bis 75 Mk.
PerZahn
zahle bis Mk. 4 .50

Kanfe auch
Gold u. Silbermünzen

GroßhutÄK

Suche
Kupferstiche
in schwur, und bunt,
sowie einige alte KaS-
und Äerzeulüfter. Off.
unt. 8. 148 an Tagbl.-
Zweigstelle Bism.-tkg.
>rbeten.

El» SemoeMliks
aus Privatband zu kaufen
aeesuckt Pauli . Adelbcid-
ÜlLLx.^3.

Müfs

auch einzeln. Füchse usw..
auch WeiktuchS zu kaufen
gesucht. Preis -Offerten an
Böcher. WvrtbitraKe S, 1.

Skunks u. Reisedecke zu
kaufen geiucht. Doerfch,
DleickitraKe3«̂ _

DiehöWüPiH
«ofilf ich fiir

Guter!). Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alles was i»>Herr»
«challSb anSranaiert wird.

Frau Klein
Eoullnstrake 3. t

— Lelevdon 3490 —
Off^Paletot u. n. Off.-

Zugstiesel. evtl. Lack(43)
zu kaufen gesucht. Volk-
mann. WalimMstrotze v.
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8Kleider ü
Pelzsachen

bis zu allerfeinsten,
Wäsche , Schuhe usw.

sanft zu alle kochst. Pre f
Frau Stummer
Nrugasse 1», 2. Stoch

a » Tel. pyon 8331. -< »
Nur D. Sipper
Mstr. II. 3e!.M

zahlt am besten
f. Kleider, Schuhe. Wäsche.
Ga cd.. Go ld. Silber -usw.

n. Airzu« . 8—lOjähr.. zu
faufen pefucfct. Off . an
!PraujvJ !Balramttrrtfte_ 4._Heil. Hill(Mantel
SU kaufen gesucht.

(loh. Capitain.
Norki trafte 15. 1. Stock.

Einiac Hosen
für «r . Fi «. zu kauf. aas.
Donecker. Mioribstr. 43,
Militär . u. Kivilklrider.

Anzüae. Wäsche. Schuhe
saust böchstzablend

Nürnberger.
Waae mannitrafte 85. 1

3m Auftrag
Militärrleider -« toffe oder
Ar,zu« u. Paletot zu
kauf. »es. I . Eaermann.
Sch neider . Dotzb. St r . 63.

Punte Pettbezüae.
Mil .-Mante ! u. Hose z. k.
«es. Weber. Ao rkfir 7.
Mer . ßüjtOilöer,
JfufftefTfnif'Cn ufn». kaust
Grob_ NettelbeckstrasieIS.
Ein « u Berk. Tausch von
Briefmarken-
Sammlungen

«. rinz. be«rren Marken
a. a. Priesen v. 1830 an.

Alwin stschieicke.
■ Pa mbofftrafte. 8._

Briefmark cnsamrnl.
jeder Grüfte, einz. Marten.
Brief« kauft Seidel Jab i«
strafte 34. Televkvn 32 .3.
lipon-S*SfSfe
zu k. «es. Ork. u. F . B.
D. 387s an Rudois Moste.
Frankfur t a. M. P I >5

Piano
«ut im Ton von Priv . für
Gymnasiasten aeaen bar
zu kauten aelucht.

W- 'tber
. Kavcllenstrafte 3l Varl

l kl. Säulenöfchen.
Bauern - Stühle . GaSziig.
!a»u>e zu lause, , «eiuchl.
Näb. sfr. sfuchZ Walrum.
strafte >2.  _

Dampf¬
maschine

l .o - ’ L PS.
event. mit Dvnamo zu
kaufen aesiichi. Effert , u
E 734 an d. Taabl .-Vecl.

Glbrmirluen aul erhalt.
Kachelofen

zu kaust,, «esucht.
Srel -' rn Sonnenbera.

Wie sliadencr_ Strafte 1 21.

Keriischrol
kaust laufend arofte Posten
u. bittet um Angebot
Mof Weibel. Berlin,
W. 50. . Bombe raeriir . Cl_.

Achtung 6rlm Umzug!
©öeieher*. Keller« und

Mansarden - Kram kauft
Mittel , Mauer« . 18. £>. l.

ßaatfcofC°„l.7mLr
strafte 6. Nachm. 1—3 Uhr.

fit!)- 8. Weilt
sowie stelle aller ArtMen, CEtnpen,

Papier Eisen, Metalle usw
werde» abgebolt zu aller,
höchsten Preis. S . Sipper,
Eranienstr. 23. Tel. 3t7I.

Ziem-, Bk»- 8.
OafesfeBe

laust zu hol en Preisen
strau W. Kirre». Wwe.,
WeUripsir. L!>. Tel. >834.

Ziegen-
Reh». Hirsch« und

HasenseNe
kaust zu hohen Preisen

D. Sivver
Rieblstrafte 11. Tel 4878.
Koin me auch nach au sw.

Rotweinsla scheu
Ltr .. kauft Brunnen,

kvntor, Simegelgafse 7.
Telodhon 6078.

Brillanten, Soli*uni MzrW'in
ReMet kr , Aui»a /<>,
kauft zu aller¬
höchst . Preisen

S rvice, Platin , Zaa „gc. i-so
Stummst1, Js : «,t.

Gold , Silber , Platin
in jeder Form, kür Fabrikalionszweckeböbstzahlend zu
lausen «es. G. Silier , Karlftr. 30. 1. Borm. Tel. 3101.

Brillanten,
Gokd- und Lilbermünzen. Beitete, Leu hier Aufsätze.
Saschenuyren, il.ruibäudcr, ketten, 'i  reuustisttt reu
Platin , per («ramm dis Mk. » Li.

Zahngebisse
in Kautschuk und Gold lauft zu zettgemLtzen

reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 loogmonnitr. 15•***■ ÜM 01  3951.

Mm Seufsr, KiÄS
usw. lSchstzahIend zu kaufen gesucht. Gefl. Off.
unter E. 747 an den Tagt».»Perl.

Sckirebergurl. »,. WastcrI..
Gnrtenh .. Obilbäuiuen „.
Sträuckz'rn abz.. 330 P«k.
Luiseirvlatz 6. 1. Stock.

Acker ssckllihaMl)
2 Moraen aroft mit 36
traabarrn Obirb. mir oder
oh,x Ebilertrun zu ver-
auchstn Näh. Kans- »,,d
Ostundbes.-Bereiu Luisen-
strafte 18.

l ÄWWngen) [ PqchtgchA
Eine «ui emvfoblene

Pension
in bester Kurlaae für «1.
oder wäter zu vackten od.
kaufen aesuckt. Effert u.
G 758 an den Taa bl.-VSnr.fi!«8er wr
vis 2 Moraen zu pachten
aesuckt. Kauf nickt au )g
Eft . >! T. 738 Taabl .-P.

| ca. 1000 qm , roß, am Rahnhof Dotzheim zun,
1. 4. 1920 zu vermieten.

Maschinenfabrik Wiesbaden , G. m. b. H. |

( Hntaiii)! )

piano
beferes Instrument , von
Privat aeaen gute Bezah.
zu kaufen aesuckt. Frau
Boael B leickistrafte 15._
Zwei Violinen
1 Kontrabas; zu kau«, «es.
Off, u. S . 757 Tac?bl..Bl.

GrammophonS,»kauten aesuckt. Preis-«ferten unter L. 758 a»
den Taabl .-Ver!a«. *

Messingbetl
müal. neu . zu kaufen «e-
suckt. Gustav Bencr. Bier,
stad ter S trafte 17._

Zu kauf«'., aesuckt:
, Kassenschrank

und Aktentasche.
OHerien unter O. 752 an
den Taabl .-Bcrl aa.

Sämtliche
Spielsachen

Eikcnoahn.. Dauipfuiofch.
Motoren . Kino. Later, >a
maarca. Akkumulatorcu
Buvven. elekir. u. meckan
Avvarate, Gcammovhone.
Geiaen . Zithern . P,ondol
Gitarren , obor. Aoparate
utw. usw. sofort «ege»
hohe Bczahluiia kauft

Matten.
Gr abenit rafte 0.
^ Svielkackrnfür Knaben und Madckeu

zu kaufen aekuckt Eff . u
W. 680  a,r ^d. Taabl -Verl

Sckaukelvfrrd
U- Buvvenwaaen z. k. aef
Eff , ü. Z 680 Ta abl.-Veri.

Kaufe
SJuppinüM

sowie alle anderen Sviel-
sacken zu . böckilen Pr,iien
an. Schramm, Nerostr. 28
Kinderwaqen. best., a. erb.
zu kaustn aesuckt. Off
g. rt^J48 Taabl .-ZweiM ..

01»t erb . Kindrrwaaen
aus best. Fam . s. Altmos,
Wö rihstraftc 8.

Kinher-LIeaewaaen.
«ut erhalt n. zu kaufen
aesuckt. Anqedote u>,tcr
G. 760 an den Taabl .-Dl.

Kleiner amerik. Fiistofen
aesuckt. Eff . an L. Heiter,
Mrinitrafte 77.

ver allergrößte Ankauf von

Zohnseblssen
ob ganze , zerltroehene oder solche, die In Kautschuk

gekillt, sind, befindet sich nur In der
Wagemannslraße 27 , 1 . Sfo <h.
Ich zahle per Zahn bis 4 . 50 Mk . ,

bedeutend mehr
für UolzbrandsflSte t>>» 75 Mh . p- stock,

S*latin 55  W. 0rZV>m,
Qrillusiioil Gold- u. 8M>er- Istn en. Silber-
Öl sIlÄHlöH ) «aehen , liestecke , Leuchter,

Aufsätze , Ehren . Ketten , Pfandscheine ctc.
Zu noch ule dagewesenen Preisen.

Wagemannstr.27,1.Stock.
«IflfIlllIII Bitte genau auf Nr . 27,

jium
Mainz. Fl 14

Kall .-str edrichstr. 25.
Bo bild. s. Einj.,Ovcrfek.
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Ta«.-u.i .bknskur>e.
P »g. 1017 u. stebr. 1918
bestand.fämtl. Schüler der

Ä,r »nilWIll
erlan«t. nach kaum Ijü r.
Borlvr d. Etiij .-Freiw.»
Zeuqn. u. die Reise für
Lbersckunda. Proip . frei.
Sprechstdn. II— s/,l Uhr.
._ Fernste . 3173.

Lehrerin — Dolmetscherin
Französisch, (fnaIHdi.
Untere,ckt. lieberseb«.

Willmaun , Fabnirr . 24. 3.
Perf . deutsche Konversat.
s. alt . deutsche Dame , vor»
zual . sranz. u enal. svr.
Näh, im Taabl .-Verl . Qv

leune allemande
in titut . diplomöe , donne
des le^ons d'allemand.
Lettres souc-Chiffre U. 757
ä l' expedition decejourn

1. Stock , zu acliten u. ^ 24
zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

II Ottt MMIIH1 nicht früher verkaufen

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

laust jederzeit z« hohen Pr isen
Lustig. Tauausstr . 25.

Telephon 467s.

ZinnMim
KIMtze
WA

Einzelstücke so¬
wie ganze

Sammlungen
zu lausen ges

Gest. Off. u. W. 740 an den Tagbl .-Berlag.

Kante zu noch nie dagewesenen Preisen

Pelze aller Art TB*
Peizcarnitnren in Puchs, Skunks , llmuelin , sowie
II rreu- und Damen-IVizmäntei in Nerz, Persianer,
UreiUchtvanz, Seal-Bisam, ferner bessere L errett-

und DaiiienkleUer , Wäsche etc,
L. Großhut , Wagemannstr, 27, 1. Tel. 4424.

rauenhaar'
Abfall

kauft Jedes Quantum
!Webergasse 10, HERZIG, Webergasse 10  <

Legonsd’allemand
et eonv . pour danies el
messieurs . S’adr . Moiitz-
Stra sse 27,11, 123 4 te ures

Franz . Unterricht
für Sck iierin arsucht. Oif.
u. F. 760 Taabl .-Verla «.

Franz . Svrachnnterricht
sockt Dame m. Porkenntn.
Off. u. 91. 148 an STöubl..
Zwe rai teue.  Bst marckr. 10,

Ig . Mann
18 F.. w. Realschule des.
hat und nun leine l£i>>»
jähr .-Prnf . ableaen will,
kuckt ver fof. Rceiflu. Lehr¬
kraft. welche ihn in den
n^tia . Fächern vorbereitet.
Gekl. Eff . u. L. 754 an
den Taabl .-Bcrlaa.

«aufm.
Privat¬
schule

WalterPaul
Kirchgasse 24,2
TaaeS- ». Rbendnntrrrickt
in allen tdaiidrlSfäckrrn.

UeO-konHerlehrMö
Nuihkülirung,
kaukni. Kvehnen,
Stenouraph 'e,
RIasch.-8cI,reiben,
Sci.änschrclben,
Französisch usw.

EesWSMiltr;rL.We
wohnt jeht

MelheidjllWe 89 .1
Klavier . Nnterricht

für Anfänaer erteilt . E^f.
u. L. 148 Ta «bl..Zwei«>t

sSaluten•(Sefunben]
Ali?BMitnig!

Landestbeat. Sonntaaabd
Skunkskragen

ab mnden orkommen Abz.
Dobbeimer Str . 31. I_ _
Perl . Sonnt , avld. Zwicker

v. Töchirrickule bis Kur¬
haus . Abzu«. «eaen «ule
Belvhn^ KirclÄaste 4.1, 2 l.
Pn l,rnn Lam tag abend
4-L llikli a„s dem We«e
vom Sanatorium .Nerotal
bis Kriegerdenkmal
IkhMllrzzLeSschaOiasche
mit Monogr. Der ehrliche
F nder wird gebeten,diejelkie,
insbesondere den rotenPaß,
gegen hohe Belohn, im Sana-
tvriuni Neroia! abzuliefern.

Entlaufen nnitelarofter.
flrobgetvcr Pinlcher , «en.Struov . Merkmal Verletz
am reckten Vorderbein.
Wiederbr «utc Belohn
Recktsanw. Wolik, Adolfs,
allee 20. 3. Stock.

^ejchüf1!.Ll!s!!sehlMgk^
Priv.-Mittags-
u. Abendtisch

Sveisen nach der Karte
emvfieb't Mar Obristians
Küchrnmstr.. Nheinstr. 62.

elrvhon 2181

. gröuloin
mit outen Svrackkenntn.
u. deutlicher fdandickr. f.
(diriftl L>-marbeit . \ Cff.
u B. 756 Tarbl .-Verlaa.

Damen -Frisenr
nimmt im Nerotal oder
Nähe Parkstr . nock einige
Kunden käglick an. Gefl.
Offerten unter W. 756 an
den Taadl .-Vcrlaa.
Sz'.ün  da Manlcure
von 1—7 Uhr abends.

On parle franjais.
Fr. E. Meyer

Klrchgnsse 19, 2.
Maniküre.

Anna Rebm.
Mvritzstvabe 17. 2. Stock.

UlsWeiies )
Frack- u. Gehrock-

Lerleih-Anstalt
letzt 8 Lanncatzr 8

_Schneiderei Niralrr ._

PATENTE
seit 1902 durch
Patent -Büro

iKöchling , lug.
Mainz

BahnholstrasseS
Auskunft und

Brosclmre frei!

'toäaw
Kaufmann

mit Kavital ,' uckt sich an
aussichtsreich. Gefckäfl zu
beteiligen , stätere Uedcr-
nähme erwünscht. Angeb.
unter D. 760 an den
Taabl .-Verlag.

Mllig . pil
stlbständig gewesen, verlor
durch Sre 'ulatio» ihr vleld,
sucht Darlehn von acht¬
barem Sest'stgeber, um sich
mied, eine geiichertc Eristeuz
z» gründen. Pünktlich' Rück¬
zahlung zugesickert Offerten
mit. S. 758 an Taebl.-Berl.

von Selbstgebeögeg. Sicher-
he t u. gute Verzinsung zu
leiben gesucht. Anieb. ».
K. 759 a. d T«gdi.-Verlag

Auskunftei
P . H. Walther

WIESBADEN
Langgasse 4. Fernruf 687.

lMerWler.
Ein Viertel Nbonneinent.g,ekelt od2.R«..«rsuckt.rn. Dv tzhrim cr St r. 85,
Wer liefert kein. Lebens»

mittrlneschäft
Wurstwaren?

Offerten unter M 757 m»
hxn̂ Taabl .-Perlaa ._

Wo kann sich Fränkein
im Konettnäbcn weiter
auSbild) Off . u. F. 759'
an den Taabl.-Berla«.

Wer würde
ia. begabtes unbemiltelteS
Mädchen. 16 F.. ui der
französ Sprache unter¬
richte» 1 Gerl . Ariaeb.
O. 725 an den Taabl.

x u.
.-Bl.

Wo kann iunae Dame
für ihren ciacnen Bedarf

Blusen. Röcke,
Kleider »mändern scknei»
den und näben kernen?
Dicte be Kal keine Vor-
keniitniste. Efserien u.
B. 758 an den Taabl .-B.

Armer KriraSars.
bittet um aetr. Mantel,
ev. aegeu aerin -'re Vergüt.
Crf.  u . 3 . 760 Tagbi .-Vl.

"pl]ß5 (Hiifoüimüa!
Sucke rrdegew. L̂ rru als
Gesck«if:Zsühr. u. R klame-
(Äbef für eine Tbrater-
Tournee im besetzt. Ge .,iet.
Dieselbe muft Säle aus¬
macken u. die bebÜrdlickr
Erlaubnis dnMni . Oft.
u. O. 739 an d. Tinckl.-VI.

Wer erteilt aründlicken
llnterrick ! in
doppe ter AkhMmg

lnackmittogsf ? Effert , u
M. 756 an den Ta abl.-V.
LlchimlUeide»

n Stenoaravb Demnächst
Bcainn neuer Kurie . —

Lanas Sckireibstl be.
■gteiebitj. 23. 2 r 3061.krjjdjrijl'
Nnterrickt von «2 iunnrn
Dame» gesucht. Offert n.
U. 756 an den Taabl -B.

mJiiüD.3 u. üiiolinumend)!
aründlicki. Stunde 2 Mk.
Näb. i»n,Tagbl .-Verl. tjr
Grdl . Klavier .Unterricht

ert . stuf . «eb. Lehrerin.
3 St . w.. 12 Mk. m. Off.
u. M. 731 Taabh -Verlao.

Installation
elektr. Lickt-, Kraft -,
Signal -, Tel.-, Gas -,
Wristeranlati. u. Revar .,
Anfckl. an städt W«rk.
Um- u. ?luiarb . von
Belcuckt.-Korv.. Miotor..

Ausriibr . .sdrrm. Heinze
Wiekbad.. Adlerstr. 11.
Televhon 2122.

Krautschneid
bestracn vromot

<S. Birk Norkstr. 6 * 1
g Gärtner Adlerstr. 20. 2
Einvk. mich im dlnfertiacn
v. Berren » u. T-amenfach..
Wenden. Mode'rnisieren.
Aufbügeln zu inäftigen
Preisen , schnelle u. gute
Bedienuna . Jakob Behr,
Sckmeider. Wairanistr . 20.
Bord erh. 3. Stock.

Perf . Schneiderin
acht ins QauS für alles.
Qranienstraft c 54. L>rb. 1 l.
Mah-Korsetts

t «j#  zuncael ci'e i Stoff.
Wakckien Revarierrn Nm-
äiivrli , jeder An beste,t;
g.it und d.llia

R. Schilling
Si onaaste .13 : Si ock r
liiiftQfliiMrin

ein Df. sich in Konfekt.' u
Bunt , nimmt a. Sx' imnrb.
Cff  754 _T.aabi . V.

Madeira-
u. Flachstichstickerel

wird bestens annekertigi.
Okf.  n . F 759 Tanbl .-V.

Tückitiae Friscurin
sucht nock einige Dameu
in« Aoonn.. Biebricker
Strafte . Bahahofsviertol.
Os.s. u. 3 . 756 Tagbl .-Bi.

SN groSer. elektrol
Unternshnisn j[

sucht erfahr.Ingenieur»;
mit gr.Vermögen. ||

Diskretion zuges . J[
Angebote unter
B. 761 an den ♦

Tagbl .-Verl . erb.

Mlük-WeiblilaschW
gut erhalt ., sucht StaalS-
lxanikec leibivnke «egei,
mit Mete . W. Hclbing,
AdoiiSallee 28..
Für Svcnnlcr Kriegs,

invaliden.
40»—500 uttlom Mause¬
fallen z„ vergeben.
Henrich_ .länerstrafte _ Ist.

Wer liefert 12 Sentucr
Kartoffeln

auf Lieferschein? Angeb.
sofort an Klotz. Alrrandra-
ur .ifte - ^ Ael . 4156,

Terirniae.
welckrer den Handkarren
aus de'm Hoi Wellritzilr. 5
uiitnahm . ist erkannt und
wird ersuckt, denselben
sofort wieder zurückzu-
brinaen . andernfalls An.
zeiae erfo lat.
Damen find liebev. ?liikn.
b. Frau TS Ett . st. aevr.
Heb.. Mainz . Nheinstr. 40.

Witwer
ev.. 57 3 .. mit aukgeh Ge»
ickmit u Perm , kuckt ein
tückt. äll . Madckeu oder
Witwe obne Kinder : etw.
Ver »!. erwiinsckt ?lnon>,m
zwecklos. Oiierien unter
M. 755 an den Taabl .-Vl.

Fräulein . 25 Fahre,
cval.. Hut Häusl, erzogen
u. Kenutn . im Geschäfts»
leben, siidrk auf dies. Weggdie Pekaiiiitsck. eines eins,
sol. Herrn kWw in. einem
Kind nickst ausneschl.i zw.
Hl'irat . Nur ernstgemeinte
Offerten unter W. 758 au
den Tagbl .-Verlag.

Sol. Mann
v. ang. Aeuftern 40 A,
ohne j. An ang. b. Handw.
m. g. Ge ch. u. Perm., w.
Frl . od. Witwe o. K. in
ähnl. Berh. in Verb, zu tr.
zw. Heirat. Offerten unter
G. 148 an die Tagbl.»
Zweigstelle,Bi5mackring 18.

Piano
in Miete «ctiidit : w. cot
auch ganz übern. Off . u
H 7 43 an  de n Ta gbl.-V.
Mge elk!ga!itö Mine

suckrt sranz . Herrn oder
Dame zwecks Soraelxii.
austausck. diu erireegei,
Nexowl̂ ch- - -

Dans une famiile
on peut faire Ia cuisiue
pour 4 ft 6 suldals . S’adr.
ft I' Expedition . Qc

SlJeälÄ
Faulbrunnenstr.

bitte nock eininal vorzu»
svrecken. Auskunit im
Taabl .-Verlaa . K»üiflii. Lanvesldeatel.
2. Parkett» oder 2. Rang-
Plätze nebeneinander gej.
Neustadl. Langgajse 23.

Beamter
anfangs 30er. staltkiche Er¬
scheinung, möchte sich bald
glücklich verheiraten. Ernst»
gemeinte ausführliche An»
erbieten von tüchtigen, li be»
voucn Tomen. ve>r»ugsweise
besseren Dienstmädchen ot».
jungeri Witwen, im Alter
bis zu 30 I . u. L. 7S7 m»
den Tagbl.-Verl._
6oitD. charaltm. Herr

ev.. in den 30er X.  wünscht
auf diesem Wege die Bek.
einer Dame aleicken Alters
zu macke» zwecks Heirah
Witwe mit Kind tMädck.s
nickt « Sgrfckl. EtwaS
Perm . erw.. ev Einheirat.
E>ri., wenn möglich mit
Bild , linier H. 756 an de»
Tagbl.-Verla g._ _

Heirat.
Iunae Krieaerswitwe,

38 Fohre, mit 3 gröfterea
Kind , sucht e brav. Mann
zweck» Heirat k. zu lern.
Witwer nickt ausarsckl..
am liebst, best. ?lrbeiter o.
erukack. Beamten Alter
bis 45 F. Ekrerten unter
H. 148 an Taabl .-.stwcigL

6ßl. 1
an'angS 40, mit 2 erwachs.
Kindern, iu Ist sich aus düstein
Wege mit Fräul. od. W>os.
mit einem Kiiide nickit auS»
gejchiosien, wieder zu ver«
henalen. Ernstgcm. Off. u»
»I . 76G au Tagbt.»BkL



V7r. 4fr1. Wifftoe« , 20 . Cf tob er im ». SMesvavener TagvraN. Morgrn-AnSgabe. GrfleS Vlatt. Seite 7*

Fm Aufträge dcS RachlastpslegcrS verstei ere ich

M Tlklnss. de« 29. VMN n..
Borgens SV« Ahr anfangcnd, in der Wohnung

9 ELiftstraße9, 2. Etage
Mhverzeichnete Mobiliar- Haushaltungsgegenstände Äs:

1 schwarze Salon -Einrichtung.
1 Küche neinrichtuna. 1 Kasscnschrank, Nutzlaum
Büfett . Berti ov, Tamen-Lchrcibiisch. Kleiderschrank.
2 Cliaiselongues, Lüche, Stühle , Rvhrieisel, Re>m«
lawr. Spiegel, Bi der. I Partie Nipp» u. Dekoratirnrs»
gegen stünde. Glas, Porzellan, I Paar Brillant-
Olrriige , Briu -Riusr , i chnuckgerensü de, Sil er-
sachen. 3 Lüster. 1 Gejindebctt, Küchen» und Koch-
ge ch rr u. dergh m

«ristb.elend gegen Barzahlung.

Beruh. Rosenau
Auktionator und iaxator

x,-lephon 6284. 8 Marktp.atz 8. Telephon 6284.

Aötze lööiliüt- ui Wiltjihch-
ZuuM -MWMUuz.

Am Donnerstag . d n 8 >. Oktober 191», vormittags
h Uhr anfang nd, versteigere ich im fest Auftrag de«
Herrn ^.echs (Heilig Geist) wegen Wegzug in

Mainz , im Wartbnrgsaal de» Heilig Seist
(Eingang »ientengass «)

rachfolrendes mestbietend gegen Barzahlung:
Lch>«fziu.mer : n, ßb., 2 lonipl. Betten, 1 Daschiom-

mode. 2 Nachttische, ein Aür. Spiegelschrairk. ein
H mdtuchhalter;

KLch neinrichtung mit GaSÄen, viel Porzellan,
Küchengeschirr, G müie- und Fleischmaschinen:

Ei zelmöbel: 9 komp. B tten, me: rere Waich« und
Nochitistle, viele 1» u. -2lür. Kleiderichiänle. zwei
Schreibtische mit Stühlen , 1 ' Bertcko, ein Itür
Epiegelichrank, I Paneeld >oan 2 eich. Auszugtiiche
m. je 6 Platten , l Trumeauspieel , mehrere Tische
U. Stühle, Bilderu viel Porzellan;

1 Piano nußbaum, guierhalten;
Wristzeng: meiste u. iarbige lcrm'ne Bett- und Tisch-

wüsche, teilweise ganz neu;
Lilbcrsachrn: viele komph Bestecke. Platten , Saucieren,

Kannen, Unteriätze, Weinkühler, Zündholzständer,
te lweise ganz neu, schwer versilbert, viele Gläjerujw.

1 Eisschrank. 1 gro .er Bieqgerl aadlarre «,
1 P ertcl-Ltück-FSsser, weing' üu. «

Besichtigung vor der Versteigerung. F40
Leopold Ullmann, Mainz

lei 2702. Auktionator und Taxator , Fiichtorplatz 20.
_Bürozeit 8—12 und 2—6 Uhr.

We Wkl>, SuIiWus!!' unö
wiuW«!!I.SeM-MlsteiMuz
im hlitel MWIch aaj fiem WmM

bei Atzmannshausena. Rh.
Am 3., 4., S., 0. und 7. November ISIS, vor«

mittags t.' /, Uhr beginnend, versteigere ich ölfentljch
freiwillig im Austrage der F rma I . Jung Söhne zu
Aßma nshoustn im Hotel Jagdschloß aus dem Rieder»
Wald die nachoerze.chneten Gegenstände gegen glerch bare
Zahlung:

W vollständige echlefzimmer-kinrfchtnngen. als:
Komplette Betten fsämtl. mit Rosthaarm tratze-i).
Recht ch.änke, '< achkommoten mit Marmor»
platlen. Ktrirrrsh änke n t Tpiegeleinf tz. Wasch¬
garnituren. mehrere P üschgarnituren, bestehend
aus: Sofa ». Sei? ln « Stchlen . Chaiselongues,
eine Anzahl Be tvvrlag «. S -ngläufer M. Messmg.
hangen, Tischdecke» a«S Plüsch. Vorhängen.
Ron e«n*, Galerien , eine Partie Kolter, za . 1 >«
»vale u. Viereck, c Tische, za. 4 " Wiener Stühle,
zirka S 0 Garten'tühle, mehrere Kommoden und
Schränk, darunter 1 großer antiker Schrank,
eii . Klavier mit Stuhl , ein Flügel, ei« Samen»
schreib, isch, 1 S aaer.Nähmaschine, B deosen pno
Batcwann -, 1 «roste Partie Porzellan . Gtäicr.
I Kücheueinrichtnng. Mesrrputzmachine . Eis»
V ränte, mehrere Lampen, « roai . uchier, I gro er

. Hoteijpiegrl mit geschliffenem Hita-?, Biiselts,
ioteiiüchrnherd mit Wärmeantage niw-. mehrere
v f n, I » nsse.icheaat. Uhren, diverse Bilder »«»
verschiedenesmehr.

Landwirtschaftliche Gerate
*&i Ianchefast. Handkarren . Mistkarren, eia großer

Leiterwaaen, 1 . euer Landauer. 1 Halbverbeck.
1 Omnibn, . 1 groster Lch:i ten. 1 Pferderechen.
J Mähmaschine, diverse Pflüg ». 1 « nttivaior . e.ne
Walze, l Jauch pumpe, l Getreidemühle, mehrere
Pumpen, Leit ru und verschiedenes urehr.

Die landwirt chaftüchem Geräte kommen am 7. Rov.
^ >S, vorm ttm.S 9' /. Uhr l eginnend, das K amer und
^ Flügel am ersten Bcrsteigerung- rag: 3. Nvr». LSI9,
^nnittaq- , zur Versteigerung.

Die Geqe stände können vom 31. Oktober ISIS ab»
wmittagäiip Ui« bis nachmittags 4 Uhr, besichtigtwerden. M

Die CteixeM werden gebeten, sich sürSIeingeld zu sorgen.
Für Speisen u. Gelränle, wird soweit möglich, gesorgt.
Büdesheim a . Nh. , den 22. Oktober 1019.

I . Heinz, Auktionator.
«drkchftrabe 14. Telephon 187. ^ 357ZEMENT

•jf1 iwar Portlamlzpmpnt la , Elsenportlandiement
»™ost Ha«, Scbluckeapi rtlandzament ,6ara »Ue»e»>«»l
MwUchritf », alles erstklaasige Auslandsware,
, . olleriert bei billigster Berechnung
^ustriebedarf Wiesbaden, Kaiser-Fr.-Ring 70.

Soebeo eingelroffeaS
Crosse Sendung frische

der Firma Sorg.
Varkauf in Detail und Engros.

English Buffet
Webergas *!® 22 . — Tel . S33.

t

/
Damen-Moden

Langgcffe 20

Winter~Mäntel
Kofiüme

Abend- Kleider
Pelze

Stets neue Formen in
befter Verarbeitung xit
angemeffenen Preifen

K156

In alten in- und ausländischen

rie- D.Ioilette-Ärtii
finden Sie die grösste Auswahl

bei 1238

Kästner & Jacob!
Taunusstrasse4. Tel. 5959. Wilhslmstr. 56.

Karbid Lampen'
di« schönste Beleuchtung

Ersatz für Elektr. Licht
und Gas

in großer Auswahl eingetroffen von 6 Mk. an.
Karbid stets vorrätig.

Reste Bezugsquelle für Wiedvrverb &nfer.
Martin Decker, Wiesbaden

Deutsch « Nähmuscliiuengoseilschaft
Neugasse 26, Ecke Marktstrasse. Tel. 4830.

lltaenfan. MM»
«r'lrti schocken> u. St 'llerie-
b ätter ^um Trocknen zu

f» o i“*

jbüro-Eia-
SOj

, liefen ,hart

Offeriere jedes Quantum:
la Salafföl
ffa Olivenöl

Erdnussöl
Willy BoyUOp Gustav Markus. ] ;
uGneisenausfp . IO , Tel . 6558 . ; ;

Stabsarzt Ir.Schulze-Verden
Creme

ist das idealste Mittel zur Haut * and
Schönheitspflege.

Bezugsquellen für die Verden - Creme werden nach*
gewiesen durch die Generalvertreter

Gebrüder Geyer , Wiesbaden,
SchüUenhofstraße 16. Fernsprecher 817.

MUWll'öklWMWil
aller Art einschließlich der

Diebstahls- u. Plündemngsgefahren
vermittelt

General »Agent, Siheinstraste »1.
Telephon 4840. —

m
jiSdkin sr

Färberei und chcin. Reinigung
Karl Döring

Fabrik : Drndenstraße 5. — 6149  Telephon 6149.
Läden : Weißenburgstraße 12, Bcliwalbacher Straße 9.

Reinigenu. Färben sämtl.Herren-u.Damengarderoben
sowie Teppltfae , Möbelstoffe usw.

Dekatieren und Imprägnieren (wasserdicht ).
Durch genügend Benzin Vorrat bin ich in der Luge, allen Anforderungen im
lieinigen gerecht zu werden. Lieferzeit 8—10 Tage , Trauersachen 21 Stunden.

Prompte Bedienung . — Solide Preise.

emailliert
und

schwarz
wieder vorrätig.1300

Defen, Kesselöfen
1Trarath Kaehf., Kirchgasse 24.

Die beste Sparkasse
ist die abgefürzte Lebensversicherung der Germania.
Hierbei vereinigt sich islnsorge für ringe!,ölige und dis
eigene Versorgung für das Aller . Billige Pramieck

bei volllommendster Sicherheit.

Hauptagentur Wiesbaden
Adolfsallee 78. Fernsprecher 882.

Kar!Nicodemusu.Frhr.v.Massenbach
Zu Rot u. Auskünften sind wir jederzeit bereit.

lanz-Eebr-UnsiiM Earl Biehlu. Jrau
Friedrichslraßa 43, 1 Etage.

J?rivat -7anz-Unterr iehi^
In der modernen Tanzwelse , wie

Boston , One Step , ’Foxtrot uswr.
zu jeder gewünschten Zeit.

Eigener vornehmer Unterrichtssaal
tm Hause / *

Tanz-Sehr-Jnstüul Carl Biehlu. Tran
Friedrichstraße 43, l Etage.

Jni guter Lage werden je eine

5- u. 6-Zim .-Wohn.
frei

wenn gute 7—8-Zim.»Wohn. bis Ende d. F . überlasse«
iuirb. Angeb. unter P . 7H<i a» den Tagbl.-Bertag . '

seit langem selbständig, such! sich mit größerem
Kapital an gesundem, technijd)en Unter»
nehiuen tätig zu betriligen.

Angeb. unt. P. 780 an den Tagbl.»Verl.

Butss MrljAsrsohst
zu lillige» Preisen zu haben

Shtzting, ' Sonnenberg
Wiesbadener Slr . 22, Std.

Haltestelle Apotheke.

Steintöpse
bis 80 ! Inh . v. 1 SS Pk..

«leinidiüiseln bis 30 1.
Vvfelwrinlrüge.

Naliuit-rvle.
Gäbr 'vunden.
Taliakdoicn.
Birrkrüar^

Julius MoNath
Sckulberg 2. E. Michelsb.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

Gebr.NeWebNei^
Dampfschreinerei.

Segr . 1820. Tel. 4.11. >
Sargmagazin n. Büro
Schioalbacher Slr . 3«.
Lieseranten d. Vereins j
für Feuerbestattung.

Nebernahme v. lieber« !
führungen von und |
nach auswärts mit eig. j

Leick-emvagen.

Statt Karten.
«Neu, die bei dem Heinmange unseres

lieben Verstorbenen io innigen Anteil nahmen,
besonders dem Männergejang -Berein „Hilda",
dem Kriegrrverein „Germania - Alemannia",
sowie für die überaus zahlreichen Blumen»
spenden herzlichen Dank.

Fra « Christine Dasttng
und Kinder.

Nervstraße 18.

Todes -Anzeige.
Am 23. d. M.. mitta s 12' /« Uhr, entschlief

sonst nach langem, schwerem Leiden unsere
innigstgeljebte unvergebliche Mutier .Schwieger¬
mutter . V.ostmutter, Schwester, Schwägerin
und Tante

Stau Hrii« e WUM Wive.
>eb. Zitzer

im 84. Lebensjahre.
Für die tieslrauenden Hinterbfiebenen:

Fainilie Theodor Christfreund
Robert Christfreund.

«athenow .Haoelstr.27/28.Preumih , Wiesbaden.
Die Einäscherung sand Montag oormiitag

11 Ulir aus dem Südsriedhos statt. Biumen»
spenden danbnd verbeten.



Sette 4* Mittwoch, SO. Oktober 1019.
Wiesbadener Tagblatt.

C Weidlich» Personen )

ämn . ..
2 Tafle wöckrentlrck) gesucht.
§>otel Adler. Da bh au^.

^AarLfmLnntschesPersona!̂

Meh. BÄvBlllein
Not» in Steno aravhie i*.
©direibmafdiine . auf beff.
Büro Sofort aefudit. Nab.
im Taabl.-Perlaa . _ Ql“
Stenolypisttn

erfte geübte Kraft , für
einige Nackmittagsftnnden
gesucht Antritt sofort
Dauer des Engagements
8—8 Wochen. Bewerb, u.
K. 780 Tagbl.-Vcrlag . _

Ervortgesellschaft sucht
Steno Dactylo

welcke ihre Sdirribmafch.
besitzt. Etwas ranzöi . er.
wünscht. Off . u . Referenz,
unter N. 759' an den
Tmvbl-Verla «.

Wristzeuanährrin
Niafchinenficwfcn/ für

Etat erzoa Mädchen, die
Kleider stickerei
»r '-ndlick erlernen » . atf
Veite  flird -.oaft'e 13 SÜL

SQglerin
aeaen beben Lobn, sowie!

£{|tffl(ii)ü)HI I Mädchen

Fleitzi ês
Hausmädchen

»er sofort oder svät. gef.
Adelbeidstrcste 68 1._ _
“SfOr kl. JPerrf* a« ?bau «b

Mr » lauten
mm 1. 11. aefudit . Gute

| Bervfleauna . hoher Lohn
MonatSkren vorhanden.

K^ Friedridi -Nina 64.

welches gleich verd.. aef.
Waschanstalt W Rund.

RiebIflratzt_L
Mädchen gef.

od. Stütze, die ielbständ.
kochen tonn , für kleine»
Haueholt bei hoh. Lohn
gef. Scheifeistr. 4. Part.

für Wäscherei mit Match.-
Betrieb , welches bügeln u.
nähen kann.

Goonnel. BereiushauS.
Planer Strobe 2..

Tuch,, sanb. .Müddien.
welches lochen kann und

KeDe^mgeMÄW

Hausarbeit mi! verrrcktet.
bei gutem Lobn gesucht.~v,ipr Gr . SBtirnur. 12.

»st . Möuftnn
für Schmuck- n. Leder-
n'aren per sofort oder
später gesucht. Run •
gewe.behaus C rl Rohr.

für leichte Packarbeiten, ge-
ŝucht. Cfferten u. ®. 741
an den Tagb '.-Berlag.

Modes!
Tücktiae erste
Putz-Verl üuserin

per sofort oder svät. gef.
Modehaus

krntevb Nllmann
Wiesbaden KirdmalleSI

Solide

PllltzMchck
sofort gesucht.

!Thalia -Th eater
Gebildetes zuoerlälliarS

Fräulein

lil t.
zu 2 Personen bei gutem
Lobn gesucht.
Warer .̂ Wielandstralle 5.

TümtiaeS Mäddwn
sofort oder fvoter gesucht
Luifenstlaste 17. 2.

Aeltere Dame fndit fof.
oder fvät. - efe- teS »uverl.

Allein -nädckrn
ober einfad 'e ©ti 'be. Näh.
GoetbcNO USartorius

gesucht die auch wöchentl.
cinine Stunden zum Pud.
kommt. Voczust. vormltl.
von 8—6 Ubr.

Offszanka
Taun nSstruste II 3 St ._

Putzfrau
oder Mädchen von 16—1
nef. Taunus -Weinstuben
Rbeinstraste 16 VorzuU.
von nackm. 4 Ubr ad.
~$# Ql!Di). iflÜÖ
s. Mittwoch- u Samslag
mo oe»s gesucht Adel-
be' dcktaste 58 .LSt.

Wb. \ltl  AM»
für ein'ge Stunden vor
niittag» gesucht.
Franz Schröder. Kirchg. 29

Achtiger Kchuhmmhel
für Revornturen u Neues
aefucht. Lob" >4 Mk. täat
P la ttner Ma uer»allê lL

Morgen -AuSgaVe.

Une jeune fille
Nr . 491.Srste S Blakt.

Wöits.rê . Hsthiüei
cherche une posi ion eber
uw lsmills frangaise.
Adress ’ 5 trouver dans
IVxped . du journal . Rd

Aelt. Hamhilterin

lama aooe 24.
©elbftSnbiaen

Brnnwpato

mit lanni. vorz. Zeug». a.
auten Säufern , verfett im
Kochen kuckt vagend. Wic-
knnaskre s. Off . un er

I E. 758 an d. Taab! -Bert.
Be^. irna . Mäddien.

in allen Zweiaen d. SanS-
arbeit u. Kocken erfahren,
fuckt fofori Stell , in ruh.
SanSba t als Sti ' tze-. Ang.
Sovkiie Hirsch Soest/W ..
Ulrick-Ialobi -Wnllftr 1.

Putzfrau
zum Rein gen von Laden
u. Büro sucht Hugo Grün
Tan nusitr astc 7̂ ._
Lausmädchen

sucki Schneiderei Stiev.
Faulbrunnenstrabe9._

Ein Lanfmädchen
aefuckt. Lcbmann Stcaust.
Wobergasie 5.

u. Hilfsarbeiter innen 1 i.
Schm uck RbeinftOrH

Schneider
auf Werkstatt fuckt Stiev j f Männliche Personen )
Faulbrunnen Krake—9..- 1-

öchsteiver gesucht.
§>gas - ir .,_ ReroftrakL - IZ.

Sdreincr -Lelirlina
auf oatb aef. Karl Fttckier,
Gübenst ra ste 15.

I ^ Itausniännische» Personal)

Gla 'erlehrling
aefudit Hetterich Sdiarn-
.lörftftrake 7 1.

Junger Mann
18 Aabce alt . sucht sofort
oder fväler S >clluna be¬
wandert in Stcnoaravbie
u Schreibmaschine. Off.
u. X  757 an d. Taabl .-P.

mit auten Emv 'eb' . f chj
vorm. Tätiake bei bx>
scbeideren Anfvruch. Cff.|
ii. R 759 an d. Ta gbl.-"

Vertrauenspo'ten
von fvradikund. Mann »e>
fickt Kaution kann «cft.
werden. Cff u 9 . 758 a#f
pcg T̂anbl.-Bcrlaa- J

Junger Atann
Primareife , der kch. e niqe
Kcit in Slhothefe tätia
fuckt Stell , in Dro -erie.
Offerten unter L. 751
den Tagbl .-Verlag.

Mferim
zur AuSh. bis Weihuachten

gebucht.
Wareuh . IuUus Pormatz.

rn. b. H

>aefudit welches mit der
Kran lcnvflene etwnS ver¬
traut ist. zur Pf ege mein.
15j. Töckterchens. Petr . f.

| auck eim. Stütze u. Gesell¬
schafterin für die Saus¬
frau fein. Dorzufvreckten

imit Empfehlung . Wieland-
stra ftc 6 Part .. 8—6 Uhr,

Krankheitshalber
auf sofort eine Kinder-
«örtnerut für die Kruwe 1
gesucht. Näh. zu enragen
Gabe!Sber ge rflrake

C Huserläuiacä

MmSdAst
[" Männlich« Personen )

das locken kann f. kl.
beff. SauSha 't . 2 Perf ..
bei bob. Lohn aefuckt.
Wäsche auker dem S.
Jeden Sonntag Ausg
Au erfragen

Lanaaalle 27. Ecklad.

' kaufmännische» Perso nal)

Weaen Berheiratuna m.
Mädchens umficktüe ang.

mmm  n ; li $ :

TüditiaoS 9jJöbd,e«
für leichte SauSaroeit . w.
auch etwas vom Kocken
verftcbt. in autbäraerlicke
Fami .ie bei gut . Behano-
luna u Pervfleguna for.

Iaefuckt Off . u. L. 7KÜ anden Taabl .-Verleg

Wir »uckon rum Vorst-nik
uneoroe Klinernl-stolnnior-
0ole>u. kiinsbten cd Fetle

einen erstklassigen

Vertreter.
Es kommen nur Bewerber
in Frage , die bei Fabriken
u. Betrieben besten » ein-
geführt und «n der Lage
j„d, eine bereits erfolgr.

Tätigkeit nadizuweisen.
Off. U. 7CO Tagfil.-Verlag.

frdit *«»crläff anoebenbe
Perfänferin rnm fofortia.
Eintritt . Brwrrbnna mit
« »nab« der GedaltSanfvr.
u. Annabe von Referenz,
unter Ebiffer G. 757 an

Tücktiae

IMvikll!
für fof. od. fvät.
Dette Mid -elSber

aef.
6.

Schneidern , etw. Weistnab
u. leick'c Nmmerarb . env-
Nur folcke mit aut . lanni.
Jkuan wollen fick melden
da gute Dauerslelle-

ve Riddcr.
Kav ellenÜrast̂ LL-—

Unabhg. Frau

Zimmermädchen
| evt. Anfängerin , aefuckt.

Oranienbura.
L^Kerbcra 9.

Izum Führen eines SauS-
!haltS aefuckt. Näheres im
>Taablatt -Perlag ._ Lll

Gesucht Madden
für Öausbalt . Gute Be
handl. u. Lohn zuaefiebert.

A. Kaeaer . Main»
Scköf fcrhofjtr . _

ilum >57Novbr . für ein

Miliz. Mi»
mit flotter Sandfckrift für
Anfanasftelle aef. Pöttcrs
Eltville Wörtbstratzc 2.

Einfache Stütze
gefudit- Sbcnoftrabe. 4-Vertrauensposten!

-e

IVerkäuferin
aus der Porzellan , od.
HauShaltbranche für
io'ort od. sväter ge.
Schritt!. Anaeb. unter
t . 751 a. d Tagbl -B.

f Sewerblich«? Personal )

AM btiM
f, Siidntcr . Mickelsbe rg 8.
Acht. Wnsidemnen

smie MdeiteliNc
sofort für dauernd gesucht.
fr-car MsribitraKe 44._
Arbeiterinnen

u. Znarbriterinnen sofort
gefuckt Karlitraste 18 "

Bell aebild. Fräulein
in SauSbali u. Kmderof ' .
durchaus erfahr .. «. Stutze
der Sausfran u. Erzieh,
zweier Mädchen von 5 u.

X  gesucht . Einritt
mogl. fof., evt. auch I^it.
Dienftb . vorb. Nur Re-
flektant . auf Dauerftcll
belieb ausfuhrl . Anw u.
R . 16765 an Ann.-Erved.
D Kren, . G. m. b S.
>iMain , in-f-zei r ^ll

Personal

n. Krankenb im Rbciu.
land ein

HanSmätzdie«
für ave Arbeit aefuckt.
G Bebaudl .. freie Saus-
lleidcr u Sckürzcn . Otf.
mit Gehaitsonfvruchen u.
U. 756  a . d. Tab >..B F362

HauSmäddirn
od. ig. Frau für trallen-
losen^ Haushalt ^tagsübergef. Räb . Tagbl ^

Jung ? kräft . Mädchen
tagsüber geg. guten Lohn
ges.̂ Weberoafso lv/47 . L
S . ehrl.' Frau od. Miidch.
früh von V26 bis 10 U6t

, für Kickte SauSarb . ga .
Dambacktal ^lü .,E .. 11—3.

ied. Art für SotelS. Reft.
u. Priv . fuckt Suao Lana
aewerbsm . Stelleuverm.
Bleichstr. 28 2. Tel. 3061.

Innae s. Fra«
für lcickie St .-Aro. 4mnl
die Wocke aef- ckt. Arndt
ktraste 1. 3 links.

Junges Mädchen
~—  I für leickte Sausarb . vorm.

gesuchLMeoMroste, ! .-
<WlUvU | vl4 I R.ril„ ob JMäbiftfn

Ein Rckrrknccht
I, Sckwat.aefuckt. ^R . sfauft.

backer Sck aste_4.1-_ _
Lauft,, n. Arbeitsmädck.

aefuckt. Si  nck-Apotheke,_
Laufjunge

kuckt ©ck,neiderei Stiev
ilaulbru nnenürake 9.-

©ckuliunae
zum AuStragen aeiuckt.
Pfeil . Biioihandl .. Grone
Du rm'traste 10

Iunaer strebsamer
Zeichner

jder tedin. u. praktisch ae*
arbeitet bat fuckt entfvr.
Stell , event. aurfi als
Kaufmann . Offerten u.
D. 759 an den Tagbl .-V.

Aeltcrrr Mann,
Küfer , sucht BeichäiNgu
gtcid, welcher Art . Ofr. u.
S . 759 an den Tagbk.-V^

Berh. iuna ., solid., ftrebf
Mann . 91 ltahre alt . aus|
Olcfonoenfdioft zurückgeL
slrckt Lebensstellung als
Kallenbote oder fonfHae«
Bertrancnsvoften . Otf . «;
K. 758 an den Tagbb.
Berbao.
Braver Nefk. Kun« fuck»
kchstl-Iie als zimm

auf sofort Näh Sckwab
backer̂ Stralle 19 Vdh. ^

lkunae fndit Lehrstelle
bei tiickt. Uhrmackernietliej
od Goldschmied. Oti . u.
T . 760 an den Taabl .-A

Weingroßhandlung
Eintritt jüngere flotte

jucht znm sofortige«

Braver Ddmlinnae
täalick 8 Std . sofort ge¬
sucht. Ww? lagl d. Tagbl^Verlafl.

Stenotypistin.

If 6tellen-®efu(be )

Anssührliche Bewerbungen unter Beifügung von Zeugnis
abchristen. Angabe d r Gebaltsansprückie uw . eibele-
unter L. 752 an den Tagbl -Verlag.

Vertreter
| ( Weiblich« Personen )

f KaukinLnnische» Personal )

für
MettchutzMe!
DolWMP

Me unD Leim
Lederfette

Hindenburgllchto
wcht

Walter Buch
Hamburg , Ctückenstr. 47.

Telephon: Merkur 3095
_ Nvrbsee 3083.
Routinierte

Reisende
der Auttermittel -Brancke
geacn höbe Provision und
Sveirn -Zufchust kuckten

A. Hener u. Co. .
Zietenring 10 l . St.

Vorstellung^ von_ 10̂ 12.
2üdit . ProvifionSreisrnde
bei hohem Verdie.ni, wwrt.
aefuck!. Off. nnt Tild u.
St.  1 48 Taabl .-ZwetkUlellc,

Gebild junge Dame alsstillst

Kassiererin
I die mit schrifl chen Arbeiten vertrant ist und in

lebhaften Geschä ten tätig mar, zum baldigen Ein¬
tritt gejucht. Offerten an

S . Guttinann , Langgaffe 1/3.

in VcrtraucnSstelluna tat.
aewcfen. mit enaiiicben u.
franzöf Svrachleniitniff.
lucht ähnlichen Posten.
Offerten u>ner,D . 756 an

Wechsels
Ingenieur fucht zur Erledigung fe.i.es Schrijt-

Fräulein
GefdiäftStüditiaeS

Fräulein
ebenso kundia im SauSb ..
fuckt fclbftäudiaen Pocken.
Off,  n . M . 758^ Tagbl ^L

Dentfcki-Aranzösin
fuckt Anilellinig irgend w.
Art . Off . u. G. <ä8 an
den Taabl .-Ve rlag,

anS guter Familie mit framö^ichen Sprachkenntniste»
>Gefl. Angebote mit Gehaltsanjprüchen unter tf.  7oö an
den Tagbl.-Berlag

Geb. Dame
fuckt Seimarbeit . Gut«
Recknerin . deutl. Schrift
Anncb. u M . 148 an die
Tugbl .-Zweiaitelle erb et.
f  Gewe rbliches Person al")

Wer Kriegsbeschädigte
Lauf nute, Büro -ehilfe , und « rbeiter alter Berich

tenötigt. wende lich an die d -U

lMMiigsstrsteB stmzsWst!!>Z-l
im Mit » !.

rotzheimer Straße 1.

s Sarmietunaen)
1 Zimmer.

148 Tngbl.-ZweikUlkl

Gesucht
MN. MH 1Kastell»»ehe 1 3im. u. K..

Stb . D. Näh. Adlerckr. 7.
fucku Enaaaement . Off.

757 Tanbl .-Verlag,>6— L.
Läden u. vleidiäftsränme

wird ein Mann . ca. 17 bis
•22 SkT '

für die Kiicke in kleinen
Billenbaushalt . 3 Person,
auf letzt oder fvater aet.
Gute Beband '. u. Vervfl.
Ilfclan bftrq6e _12

8 - 4m'al in der Wockte od.
täal ck 1 - 1 'A  Stunden

>aefuckt Bertrcsnftraste 7
1 Sb .Eifert.

,labre evt- i. Krieasb.
der fick in ar - fanfm . Be¬
trieb nuSbitd will a. Ver-
giitung . Erfordecl . etwas
fmnz . Svrnckie. Kenntn ..
W lligf.. mites Be .ragen,
k. in. Arb. fch-uend. Off.
u. K. 756 an d. Tagb !.-V.

Putz.
Tücktiae selbftändiae
1. Arbeiterin

Laden '""t "vermieten
Räb . Rbeinftrallc 67 im
StM warri >-Lc.iMi1

Nnabb. Frau od. Mädd'en
für 3 Std . vorm, gefuchi
Gltviller Strafte 2t , Part.

"Gewerblicher Perfonäs)
Dir fnckcn zum 1. 11.

einen tücktiaci

Blusen- und
Zuarbeiterin

gesucht. S . « " ttmann.
Langgaife.

" Zuarbeiterin f. dauernd
pef ucht Ka clilraste^ ,-
Wr. ütatMniuui
sofort aefuckt.

cb 118 Am Römert oalJL
Zuarbeiterin

L_2üeöl_JJ (M .erIti _14 _ 21
Al le.!- u.ltiatoßiißiin
sofort aefuckt.

Annie Mouha
Dlücherftrake 17. 2 St.

ver sofort aefuckt
__ Äanellcnftraste 75,

Dienstmädchen od. auch
Monatsm . fof. od. 1. Nov.
aef. Molitzst raste 49. 1.—
MK ^ leilmWen
aegen guten Lobn in kl.
PrivatbauSba 't f. Stiev.
Lanlbuinnen .straste 9._

Ein tiickt »uverlälliaes
Alleinmädchen

gesucht
für 2—3 Stunden täg' ick.
vormittags Vorzustellen
Kaiier -sdriedrick-Rina 76
Parterre,> HU**•
Stundenfrau «d Madckie«
f. 1 Morgenitd . (1 Ml

»um 15 11. oefudil
M-rivstraste 41. 1.

Ein tüchtiges
Mein mädchen
w. gut kockenk.. gesucht.

lief. Serr imartenstr . 2.J.  l.
Stundrnfr . 3m al w. 10—11
acsucht  Lchicktcr,tc .^ d. 1

Gute Behänd!., aut . Lohn
eil"

Perfekte ruvcrliUsige

keine Wasche. Sick vorilcll.
von 9 bis 3 4̂ Uhr
gnnnenbetaer Strafte 70.

Suche en

Stundenmädck en
ober -Frau reaelmäftu,
türfidi 9 -!0H aei. Ka.fer-
7tricbrid,«8Jina_65._ 1-
MonatSmüdck. üb, Mittag
aefudtt UuifcnjtrnfiejLLi_ .
Monatsmädck ., ®t  80 Pf,.Monat »,»asm., o« * 1.»
3mal wöchentl. 2 Std . aef.
i)(iebertPolbitc._ 6. _'4?. lks.

für wöchentl . mehrere
Tage bei g item l,olin
gesucht . Vorzustellen
abends nach 7 Uhr.
Frau Ed . Beclsel
Wilhelmstrasse 12, 3.

Mädchen
am liebsten vom Lande.
Für auic Kost ist geforgi.

Bäckerei AltmoS

MonatSmädck. »d. Fr ««
«ef. Dotzh.̂ Etr ., 32, JlLJ.

©anbrre Monatsfrau
für 2 Std . tvonn. aefuck»

[Bismacckci!« 17.^1,links,
Monalsfrau aefudit.

!Dicbl.  Bleickntrah e 17. .

Flickkrau aefuckt.
viewtadter Str . ?. Penis.

: mit guten 3cunn 8- l - .11-
aeiuckt Katfer -Frieorlch-
Rina U . 2.

> "MonatSkrau.
fmrl'ere. aef. Sck-ierfletner
StrastL, ! !. 2 r

^ Waldifrau .
3 Tage oesuckt. Wäscherei

l Müller. Ssdanitrake 10. 1.

nen tücktiacn

WlechM.

(in 1 hiefic» Geschäft, in
ungekündigt . St ., mochte
sich verändern . Offert , u.
S . 757 an deg Taabl .-P,

Perfekte Büglerin
hat noch Tage ir . t _ ®dl.
Offerten unter P . 754 a„
den Tagb l.-Verlag,_

Bualeri»

Saal
für Verein oder Tanz¬
lehrer zu vcrm. Wirtick
Dotzbeimer Sie . 146.
Möblierte Wohnnnqen.

6—8 Zimmer , event.
Villa , bis 10 Zimmer . W
mieten geflickt. Offert , av
fEprtier_f 'otel Kaisrrboi^.

£>crr fuckt zwei
gut möbl . ZiM
im Zentrum . Oft mit Pr
u. H. 758^ Taabl .-BerlaL

Gut möbl. Zimmer
mit Pension wird
DaMe tDmrevmiet .1.
zu wer! vom Kurhaus . ,«
Familie oder kleiner
Pension gesucht. Ge,r
Offerten unt »>r D . 757 «>>
den T agbl.-Verlag,e .ck"

Aelterer Herr ,,
fuckt möbl. Zimmer , ev«-
mit Pension . Angebote “
W. 757 an den Taabl  '

_Parkhotel .̂
Möbelsdireiner aefudtt

Scharnhoritstraste 36.
Solo -Geiger

und
Klavierspieler
aefuckt Guter Verdienst.
TaunuS -WeinNube u. Bar

Rbeinstraste 19 .̂
Sndie für sofort .

»der kväter einen zweiten
tüditiacn Zahntedmiker.
Georg Kreuzer. Deut,st.
_Grob - Gerau ._

Einen tücktigen selbst,
ständiaen St reiner aefudit
Lehestrabc 31.

sucht für Donnerslaa und
"reitag noch Befckäft.. ,ode
<Ä>ckie. Näh. Dotzhcimcr j
Stra ste 4. Mädchenheim.

» Ist$0M,
Böoemeijierin

ärztlich aevr . Masseuse,
sucht Stclluna . Eefl . Oif.
ii. A. 276 an d. Toabl .-B.

Fräulein . 23 Fahre,
aus anaefeheuer Fan .i re,
wünscht fick als Kranken-
pileacrin im Krnnbenhaus
auSzubüden . Off . unter
?l. 278 an den Tea bl.-M.

in herrlich ael.. in Nabe
Wiesbadens , find einige
Wohnungen von 8 bezw.
4 Zimmern , möbliert od.
unmöbliert , fof. zu ver-
micirn . Offerten erb. u.
A. 275 an d. Taabl .-V.
Leere Zim.. Moni.

Eine gr . Mansarde „zum
ilnterckellen von 'Moöein.
Näh. Adelheibitr. 61. 1.

Difting . Dame s « geWiDreistigerinl . franz . fvr. >k —

Tünd -eraehilfen fudil
'asteDH»m.̂ Socrc>.xnit rastet

Zuckerbäcker
bewandert in Ka .ao und
Sdwioiade . fof. aef. Off.
Û M. 759^ Taabl .-Verlag,

Gute Sd -afienmadier
u. Sdn bmacker aef. : aul
bezahlte Arbeit : fick »u
melben Artillerie-Katerne
bei dem Ddiubmad-er-
meister ^ von. 10 11 Ubr.
'Sd '.neibrr u. Hilfsarbeiter
fowrt a»f. Georg SIkefdt,
Roonstraste 10.

lDrcistigerinl . franz . kvr.
fuckt Stell , als Saus - od
EmvfanaSdame in Sotel
oder äbnl. Offert , unter
3 747 an den Taabl .-V,

Sucke für meine 18fäbr.
Tochter

in Kücke und Haushalt
aut ang>.lernt.

2Zimmer uni)We
von rub kinderlos. Ebev.
fof oder später aeii ckt
Offerten an Ncuaebauer
Herruoarteustr . 13. Part.

MM Vchstllstg
oder Villa

Wostmz

Gut möbl.Zimmer
ob 15. II . aefuckt. £ ff- 1 '
Z 758. Taabl .-Ver 'aa.^ --
Solid . Gefd,äft »fräulnn ,

snckckz. l ..Nov. einckeE,Zimmer in der Nabe
Kranzvlatz. Off. i' . Z-
an den T a>gbi.-Ver »ag.^

Herr fuckt in guter LoZimmer
mit völlsr DerpftguN
Lickt n. Seizung . **
Offert . m,t genaw, Pre >»
anaabe unter L
d. Taabl .-V. bab

Herr
fuckt eins. möbl. ZiwwA
evtl, mit Pension . ' ^unter B. 757
Tagbü ' Prrlag

an

in erstklallia. Sotel oder
^Deinreitaurant gea. Ver-
aiituna zur weiteren A»s-
bilduna Familienanickl
Bedingung . Gcfl . Offert,
u. A. 277 an d. Tagbl - B.

besteh aus Sveiiezimmer.
IMobuziin., 8—5 Zimmer.
Bad u. Kückie. für sofort
oder auf 1. ftanuar auf
längere Z<it aefuckt. Off'
an Portier Hotel Kaifer¬
bos erbeten.

BcrnfStä ' iae i. Dam«
gulmöbl. Z'mm6

unnest.. e>ü. mit Penuö»
Nabe Kockbrunncn »-
Faulbrunnenstr . Oner >̂
« 760 an  den .TagLd>

Für Dezember _
Zimmer mit 2
Zeiitralhciz . 11. eleftr . ~|Nabe Kochbrunnen ce, J0M
Offerten untör E. c5*
den Tagbl .-Ber1aa.
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